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Bredstedt. Der Schul-
verband Mittleres 
Nordfriesland möchte 
das Angebot der Offe-
nen Ganztagsschulen 
(OGS) an den Grund-
schulen weiter ver-
bessern. Zunächst 
liegt der Schwerpunkt 
auf den Standorten 
der Schule Breklum-
Bredstedt-Bordelum, 
doch auch Interes-
sierte an den Standor-
ten Langenhorn oder 
Drelsdorf und Jolde-
lund sind selbstver-
ständlich willkommen.  
Sport, Handwerk, Kunst & Musik… 
Gesucht werden Menschen, die sich und ihre Ideen kreativ einbringen. 
Dabei ist der jeweilige zeitliche Aufwand individuell und richtet sich 
nach den Möglichkeiten des Einzelnen. „Neben der grundlegenden Be-
treuung ist unser Ziel, den Schülerinnen und Schülern beispielsweise 
handwerkliche, musikalische oder sportliche Aktivitäten anzubieten“, 
erläutert Konrektorin Katja Johannsen.  
In Bredstedt agiert unter anderem der Kunstmaler Noel Lister. Mit ihm 
können die teilnehmenden Mädchen und Jungen zweimal je Woche für 
jeweils zwei Stunden ihre Kreativität ausleben. Voller Begeisterung ma-
chen sie sich stets ans Werk, wenn es beispielsweise gilt, Leinwände 
mit Acryl oder Ölfarben in kleine Kunstwerke zu verwandeln.  
 

Verschiedene Aufgabenstellungen 
Die unterschiedlichen Aufgaben in der OGS verteilen sich auf die täg-
lichen Kernzeiten zwischen 7-8 Uhr, 12-14 Uhr sowie 14-15 Uhr. Der 
Schulverband sucht für diese Zeiträume Interessierte  
- für die Betreuung der Schülerinnen und Schüler vor und/oder nach 

dem Unterricht 
- für die Betreuung während des Mittagessens und Unterstützung wäh-

rend der Hausaufgabenzeit 
- für die Mitgestaltung des pädagogischen Angebots 
Das bringen Sie mit 
„Wer sich in die OGS einbringen möchte sollte selbstverständlich zu 
allererst Freude am Umgang mit Kindern haben und gern im Team ar-
beiten“, erläutert Katja Johannsen.  Gefragt seien zudem Einfühlungs-
vermögen, Geduld, Verantwortungsbewusstsein und Flexibilität. 
Idealerweise verfügen Interessierte bereits über Erfahrungen in der Ar-
beit mit Kindern. 
Möglicher Start & Kontakt für Fragen 
Los geht`s nach den Sommerferien, also ab dem 15.08.2022. Wer sich 
in einem der OGS-Teams engagieren möchte, wendet sich daher ab so-
fort an die Personalabteilung des Amtes Mittleres Nordfriesland, Theo-
dor-Storm-Straße 2, 25826 Bredstedt. Telefon: 0 46 71 - 91 92 147, E-Mail: 
bewerbung@amnf.de.  
Für inhaltlich-schulische Fragen steht Konrektorin Katja Johannsen als 
OGS-Ansprechpartnerin zur Verfügung. Telefon: 0 46 71 - 24 10, Mobil: 
0174 - 38 14 293, E-Mail: katja.johannsen@gs-bredstedt.org.  

(Middendorf/AMNF) 
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Öffentliche Info-Veranstaltung zum Thema „Alltagshilfen“
Langenhorn. Wie bedeutsam Zusammenhalt, Solidarität und Hilfsbe-
reitschaft sind, lässt sich gerade in der aktuellen weltpolitischen Lage 
erkennen. Doch braucht es keine Kriege, um den Wert von gegenseitiger 
Hilfe zu beziffern.  
Menschen, die aus den unterschiedlichsten Gründen auf Unterstützung 
angewiesen sind, benötigen helfende Hände aus der Gemeinschaft: 
Etwa wenn ältere Gemeindemitglieder ihren Alltag nicht mehr (ganz) 
alleine bewältigen können oder beispielsweise kurzfristig jemand in 
der Familie ausfällt; wenn Geflüchtete in ein für sie fremdes Land kom-
men und weder Sprache noch Gewohnheiten kennen; wenn eine plötz-
lich auftretende Krankheit Betroffene ans Bett fesselt; wenn kein 
eigenes Auto vorhanden und der Weg zum nächsten Geschäft weit ist…  
diese und weitere Beispiele haben bereits im Jahr 2014 in der Ge-
meinde Bordelum die Alltagshilfen entstehen lassen.  
Engagierte aus Bordelum stellen Ihre Arbeit vor 
Auf Wunsch von Langenhorns Bürgermeister Olde Oldsen, gemeinsam 
mit den Kooperationsraum-Gemeinden Lütjenholm, Bargum und Ock-

holm, stellen die Alltagshelferinnen und -helfer aus Bordelum ihre 
langjährige Arbeit vor.Los geht es am Dienstag, 28.06.2022, ab 19 Uhr, 
im Gasthaus Ingwersen, Dorfstraße 144, in Langenhorn.  
Die Alltagshilfen erläutern an dem Abend, wie ihre Idee seinerzeit kon-
kret umgesetzt wurde und sich bis heute zur festen und unverzichtba-
ren Institution in ihrer Gemeinde entwickelt hat. Unter dem Motto „Alt 
hilft Alt, Jung hilft Alt, Alt hilft Jung, Jung hilft Jung“ engagieren sich in 
Bordelum etwa 30 Frauen und Männer als Helferinnen und Helfer. Ko-
ordiniert werden diese Hilfen von einer vierköpfigen, ehrenamtlichen 
Gruppe.  
Nach der Präsentation können Fragen gestellt und darüber diskutiert 
werden, ob sich die Idee vielleicht auch in weiteren Gemeinden um-
setzen lässt.  
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Fragen im Vorwege beantwortet Felix Middendorf von der 
Amtsverwaltung: f.middendorf@amnf.de; 0 46 71 / 91 92 31. 

(Middendorf/AMNF)

 

 

    

o in Husum
ioBistrB

Jetzt neu:
ieiegerogerdr

oodfsuper
egan & om, vee frfr

d

 

 

    
oiioBB

.. in
B
.
B

ni

w

.

www

.

HuHu

.

e

.

edsrB sdrB

!k !tr tkrkaam ktto k
m

r
e

a
nn

ommm
i mn de m

.de

ne

ost

ei

tur--na

d

o

n 

.viv

n

ww dstk

2

tu

20 Uh

na

a. 8

o

. -

viv

o - 0 UhMo S . 8
aaße 46

ww

M
üderstsum 4ßetr

1

ers

18 Uh

d

a. 8

S

. -

m
o - 8 UhMo S . 8

aasse 3

u
M

ohle G

us

edtt 3seGeohHdtedst  

 

    
!

e

hr
6

hr
1 

 

    

ieogerdrturaN

 

 

    

Grundschulen suchen kreative Köpfe für den OGS-Bereich

Konrektorin Katja Johannsen (rechts) ist froh, mit dem 
Kursus von Kunstmaler Noel Lister ein beliebtes OGS-

Angebot zu haben.  Foto: Felix Middendorf

Kirchenweg 2 | 24976 Handewitt 

0461 | 979787 
ditundat@grafik-nissen.de

G R A F I K  N I S S E N
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Großartige Hilfsinitiative unterstützt Einrichtung von Unterkunft für Geflüchtete
Bredstedt. Vielen Dank an Dieter, Christina, Achmed, Najomi, Dirk, Kalle, 
Olaf, Paula, Matthias, Martje … und die vielen, vielen weiteren Helferin-
nen und Helfer eines besonderen Aktionstages. Dutzende Menschen 
aus der Region Mittleres Nordfriesland waren Ende Mai zusammenge-
kommen, um in Bredstedt ehrenamtlich eine geplante Unterkunft für 
Geflüchtete herauszuputzen. 
Gut organisierter „Ameisenhaufen“ 
Bereits um kurz nach 8 Uhr rückten die ersten tatkräftigen Helfer:innen 
an. Koordiniert von Najomi Eberhardt aus Goldelund, die den Aktions-
tag gemeinsam mit dem Team Integration des Amtes auf die Beine ge-
stellt hatte, ging es sogleich ans Werk. Zahlreiche Zimmer sollten mit 
bereitgestellten Möbeln, Betten, Bildern und mehr ausgestattet werden. 
Es wurde geputzt, gefegt, gebohrt und gehämmert. Mit voranschreiten-
der Dauer ähnelte das Treiben im ehemaligen Verwaltungsgebäude im 
Wittenburger Ring einem gut organisierten „Ameisenhaufen“.   
Ein „Trupp“ kümmerte sich ums Verteilen von frisch angelieferten Bett-
gestellen, die sogleich von weiteren Helfern zusammengebaut wurden. 
Mancher Raum erhielt noch einen frischen Anstrich. Unter anderem 
gut vorbereitet vom Bredstedter Dieter Frankenstein und seinen Mit-
streitern, die mit eimerweise Wandfarbe und Malerutensilien angerückt 
waren.  
Hilfskolonnen aus den Umlandgemeinden 
Auch aus den umliegenden Gemeinden kamen kleine Hilfskolonnen. 
So war Ockholm mit einer Gruppe um Bürgermeisterin Claudia Wein-
brandt vertreten und aus Lütjenholm hatte Bürgermeister Matthias Ru-
gullis seine Familie sowie weitere helfende Hände mitgebracht. Der 
heutige Ehren-Amtsvorsteher Hans-Jakob Paulsen und Ehefrau Anka 
waren aus Vollstedt angereist, um zu helfen. Diese wie viele weitere 
Unterstützer:innen sorgten dafür, dass das Gebäude im Innern Stunde 
umd stunde wohnlichere Formen annahm. 
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Ein schöner Lohn für gemeinsame Arbeit
In den Jahren 2020 und 
2021 wurden in Bordelum 
in gemeinsamen Arbeits-
Einsätzen mehrere  
Flächen an der Grund-
schule, an der Kita, am 
BordelumHus und vor 
dem Jugendtreff neu an-
gelegt und mit Regio-
Saatgut aufgewertet. 
Beteiligt waren: Kinder, 
Eltern und Mitarbeiter 
der Kita und der Grund-
schule, Jugendliche und 
Mitarbeiter des Jugend-
treff´s, Ehrenamtler der 
Gemeinde Bordelum, des 
Vereins Natur und Kultur 
im Mittleren NF und vom 
Runden Tisch Natur-
schutz NF,  tatkräftig unterstützt von den Mitarbeitern des Bauhofes. 
Früher als erwartet können wir schon jetzt dankbar feststellen: Blumen, 
Kräuter und Gräser blühen wunderbar, sind eine Wohltat für das 
menschliche Auge und vor allem: es summt und brummt und die ver-
schiedenen Bienen und Schmetterlinge und Insekten finden reichlich 
Nahrung.                                                                          (Heinrich Becker)

Ums leibliche Wohl wurde sich selbstverständlich ebenfalls geküm-
mert. Ein eilig bereitgestellter Grill sorgte dafür, dass warme Köstlich-
keiten ihren Weg von der Glut hinein in die hungrigen Mägen einer 
wirklich tollen, bunt gemischten Gruppe fanden.  
Infos zur Unterkunft 
Das Haus im Wittenburger Ring ist das ehemalige Stabsgebäude auf 
dem einstigen BGS-Gelände. Es wird der Amtsverwaltung von der Bun-
desanstalt für Immobilienaufgaben (BImA) zur Verfügung gestellt.  Es 
stand mehrere Jahre leer und musste entsprechend ertüchtigt werden. 
Lokale Bauhöfe, Handwerksbetriebe, ehrenamtlich Engagierte und 
Amtsabteilungen arbeiteten an dieser Stelle Hand in Hand und sorgten 
mit großem Einsatz dafür, dass auch kurzfristig vieles möglich wurde. 
Das Haus soll im Bedarfsfall als Zwischenlösung dienen, in der geflüch-
tete Menschen erst einmal zur Ruhe kommen können.  
                                                                                                                            (Middendorf/AMNF) 
 
Kontakt zum Team Integration 
Wer sich auch abseits des Aktionstages gern in der Flüchtlingshilfe 
oder an anderer Stelle en-
gagieren möchte, kann 
sich direkt ans Team Inte-
gration wenden. Martje Pe-
tersen und Dirk Bölter sind 
per Telefon unter (0 46 71) 
91 92 - 176 sowie - 33 er-
reichbar oder per E-Mail 
an ukraine@amnf.de.  
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A H R E N S H Ö F T

Jahresfest des Schützen- und Ringreitervereins Ahrenshöft
Bei tollem Wetter für eine Außenveranstaltung fand das Jahresfest des 
Schützen- und Ringreitervereins Ahrenshöft auf dem Festplatz hinter 
dem Dörpskrog statt. Viele waren dem Aufruf zu den Wettkämpfen ge-
folgt. Bei den Ringreitern waren es sogar 4 Starter mehr als im Jahr 
zuvor. „Eine tolle Entwicklung und entgegen dem Trend in umliegenden 
Vereinen“, freute sich der 1. Vorsitzende Ralf Kelder, da gerade die 
Sparte der Reiter es durch Corona und den Wegfall von Verleihpferden 
sehr schwer hat. Frank Nommensen als Feldführer begrüßte morgens 
noch einmal die alten Könige von 2021 bevor dann beim Vogelschießen, 
Kleinkaliberschießen auf der vereinseigenen 50m Bahn, beim Bierkrug-
kegeln und beim neuen Weltkulturerbe Ringreiten neue Majestäten 
und Preisträger gesucht werden. Zahlreiche Zuschauer verfolgten mit 
Zuspruch und Beifall die gezeigten Leistungen und die Proklamation 
am Ende. Verköstigt wurden alle vom Dörpskrog Ahrenshöft mit Falk 
Christiansen und seinem Team. Für die Kinder war eine Hüpfburg parat 
und auch der tolle Spielplatz gleich neben der Festwiese lockte mit Ab-
wechslung. Natürlich ist so ein Fest nichts ohne die fleißigen Hände 
der Helfer, die sich den Dank der Aktiven redlich verdient haben. 
Beim Bierkrugkegeln schob Ela Kelder den Krug mit der sichersten 

Hand und wurde neue 
Königin. Solveig Gört-
zen errang den 1. Platz 
vor Nena Beck. Mela-
nie Brockmann und 
Wienke Meister folg-
ten dicht beieinander. 
Den besten Königs-
schuss beim Kleinka-
liberschießen gab 
Chris Stadtländer ab 
und wurde somit 
König. Den 1. Platz und 
auch den Tagesbes-

tenpokal errang Andre Petersen. 2. wurde Manfred Andresen vor Joseph 
Hohlig und Armin Christiansen. Auch hier, wie bei allen Sparten werden 
die Preisträger mit Ehren und Schärpen geschmückt. 
Den Vogel konnten diesmal am besten die Damen anvisieren. Inge 
Görtzen bezwang den Rumpf und wurde neue Königin. Der 1. Preis ging 
an Ronja Gabriel. 2. wurde Karina Petersen vor Susann Matzen. Marten 
Petersen als vierter war dann der Hahn im Korb. 
Besonders spannend ging es bei den Ringreitern zu. Musste doch ei-
nige Male durch Umreiten eine Entscheidung her. Das begann schon 
beim KO-Pokal. Dort setzte sich Ralf Kelder gegen Dieter Tudsen durch. 
Auch bei den Preisen gab es ein spannendes Umreiten um die ersten 
drei Plätze. Auch hier hatte Ralf Kelder das Glück auf seiner Seite und 
wurde Erster. Auch der Tagesbestenpokal ging in seine Hände. Ihm folg-
ten Thorsten Petersen als Zweiter und Dritter wurde Ralf Clausen. Sie-
grid Gottburg als Vierte machte das Bild der Preisträger vollständig. 
Spannung dann nochmal beim Königsreiten. Wieder Umreiten. Wieder 
standen sich Dieter Tudsen und Ralf Kelder gegenüber, hatten sie doch 
die nötigen 3 Königsringe gleich in den ersten 3 Durchritten gestochen. 
Einige male ging es durch den Galli bis Dieter Tudsen als neuer strah-
lender und freudiger König feststand. Er wurde dann auch beim an-
schließenden Umzug begleitet durch die Feuerwehrkapelle nach Hause 
gebracht. Abends klang der Tag mit einem schönen Fest aus. 

Das Wetter hatte ein Einsehen mit dem Ringreiten und Vogelschießen 
vom Nachwuchs des Schützen- und Ringreitervereins Ahrenshöft. Kurz 
vor Beginn der Veranstaltung setzte sich die Sonne gegen die Wolken 
und den Regen durch. Ein strahlender Nachmittag der nur durch das 
Strahlen der teilnehmenden Kinder geschlagen wurde. Es wurde gegrillt 
und später gab es noch ein schönes Kuchenbuffet mit Selbstgebacke-

nem. Die anwesenden Zuschauer freuten sich über den Spaß den die 
Kinder hatten und diese genossen es im Mittelpunkt zu stehen. „Nach-
wuchsarbeit ist das Fundament eines jeden Vereins und wichtig für 
dessen Zukunft“, so der 1. Vorsitzende Ralf Kelder. Er bedankte sich auch 
für die vielen helfenden Hände ohne die ein solcher Tag nicht machbar 
wäre. „Aber genau für unsere Jugend darf es uns nicht zu schwer sein 
ehrenamtlich tätig zu sein! Den nur mit ihnen geht es auch weiter.“  
Acht Kinder rückten dem Vogel zu Leibe. Laura Thiessen wurde neue 
Königin. Mathis Clausen errang den ersten Preis vor Jona Petersen als 
zweitem. 
14 Reiter und Amazonen traten beim Ringreiten an. Hier setzte sich An-
nika Clausen durch und wurde somit Königin. Der erste Preis ging an 
Enna Edler gefolgt von Beeke Hansen.  
Die Sieger und auch die anderen Teilnehmer mit ihren erbrachten Leis-
tungen wurden von den Zuschauern mit gebotenem Applaus bedacht. 
Alle Kinder erhielten einen schönen Pokal als Erinnerung an den Tag. 

Termine in Ahrenshöft
04.07.2022  16:15 - 16:45 Uhr Fahrbücherei NF, Halt beim Feuerwehrhaus 
Der Seniorentreff hat Sommerpause und startet wieder im September! 
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Endlich wieder tanzen!

Normalerweise feiert die Freiwillige Feuerwehr Almdorf ihren Feuer-
wehrball immer im Februar! 
Da in diesem Februar wieder coronabedingt nichts möglich war, hat 
der Vorstand gleich den Termin  in den Frühling verschoben. Im April 
war es nun endlich wieder soweit! Auch bei dem Ball mussten wir bei 

den Anmeldungen feststellen, dass viele noch vorsichtig waren und 
keine unnötige Gefahr laufen wollten, sich anzustecken. Andere entge-
gen, freuten sich endlich wieder mal das Tanzbein zu schwingen. Mit 
kanpp 70 Gästen freuten wir uns alle auf die große Sause! Da der Gast-
wirt terminlich verhindert war, mussten wir unseren Tresendienst sel-
ber organisieren. Das klappte aber hervorragend!  
Wie es so kommen sollte, kusierte natürlich gerade jetzt das Virus in 
Almdorf, so dass das Fest mit gut 60 Gästen gefeiert werden konnte. 
Auch wenn uns die Feuerwehrkapelle in diesem Jahr zur Begrüßung 
nicht einheizen konnte, weil sie den Spielbetrieb noch nicht wirklich 
wieder aufnehmen konnte, feierten wir ein rauschendes Fest mit allen 
drum und dran! Natürlich standen auch Beförderungen und Ehrungen 
auf dem Programm. Kamerad Volkert Bailfuss wurde zum Hauptfeuer-
wehrmann und Kamerad Tobias Maeck für 30jährige Zugehörigkeit mit 
einer Bandschnalle ausgezeichnet.  
Als absoluten Höhepunkt sollte wohl noch erwähnt werden, dass es 
einen offiziellen Heiratsantrag gab! Dazu wünschen wir alles Gute! 
Und wer sich schon auf nächstes Jahr Feuwerwehrball freut, der sollte 
sich unbedingt den 4. Februar 2023 merken! 

Text / Foto Martina Jebe

Das Dorfleben erwacht …
In unserer Gemeinde Almdorf erwacht langsam aber sicher wieder 
unser Dorfleben! 
Nach zwei Jahren fast absoluter Abstinenz, kommen wir wieder nach 
und nach zusammen. 
Der Kulturausschuss der Gemeinde lud im April zum Anfang alle Be-
wohner zum gemeinsamen Frühstück ins Dörpshus ein.  
Die Anmeldungen kamen anfangs leider sehr schleppend in Gang, da 
viele noch vorsichtig waren. 
Zum Schluß freuten wir uns aber auf knapp 40 Gäste. Das Schöne an 
diesem Morgen war, dass jeder etwas zum Buffet beigetragen hat!  
Somit hatten wir einen gemütlichen, schönen Vormittag mit herzhaften 
Leckereien und ganz viel Schnack!!! 

Text / Foto Martina Jebe

A L M D O R F
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Endlich wieder fit für den Ernstfall
Direkt zu der Anfangszeit von Corona hatte die Freiwillige Feuerwehr 
Almdorf einen Termin zum Auffrischungskurs für die Erste-Hilfe! Auf-
grund des ersten Lockdowns, musste dieser dann leider abgesagt wer-
den. 
Zwei Jahre später konnten wir nun endlich einen ganzen Tag mit der 
Kursleiterin Monika Brazcek vom DRK unser Wissen in der ersten Hilfe 
aufbessern. Immer wieder sind wir von ihrer Art, wie sie den Kurs leitet, 
auch vom theoretischen Teil, sehr begeistert! Nach einer Stärkung zu 
Mittag ging es mit einem praktischen Teil weiter. Dort wurde natürlich 
die Wiederbelebung geübt, aber auch wie wir unsere verunfallten 
Atemschutzgeräteträger helfen können und vom schweren Gerät be-
freien können. 

Text / Foto Martina Jebe

Termine und Nachrichten von „Pauls Kate”
Öffentliche Termine in der Kate 
Anfang Juli bietet Christina Reddmann aus Jodelnd an insgesamt drei 
Wochenendtagen Workshops für Frauen, jeweils von 10 bis 14 Uhr, im 
Gesellschaftszimmer der Kate an. 
Am Samstag, 02. Juli, geht es um „Achtsamkeit für Frauen: Eine kleine 
Auszeit nur für dich!“. Die eigenen Wünsche, die eigene Aufmerksam-
keit, die ich mir selbst schenke. Es wird in der eigenen Fantasie gereist 
und auf Papier gemalt. 
Der Sonntag, 03. Juli, steht im Zeichen der Biografiearbeit. Eine Biografie 
ist eine Lebensbeschreibung. In der Runde schaut jede für sich auf das 
eigene Leben und vorhandene Beziehungen. Neue Aspekte und Per-
spektiven entwickeln sich, während Gefühle in dem geschützten Raum 
sein dürfen. 
Am darauffolgenden Samstag, 09. Juli, steht das „Konzept des guten 
Grundes“ im Mittelpunkt. Der Traumapädagogik liegt die Annahme zu-
grunde, dass jede Reaktion aus einem guten Grund entsteht - auch 
wenn sie in negativer Form sichtbar wird. Die eigene Stabilisierung im 
Hier und Jetzt und die Förderung der Selbstbemächtigung sind das Ziel 
dieses Workshops. 
Für jeden Workshop wird ein Kostenbeitrag von 100 EUR direkt mit der 
Anbieterin verrechnet. Fragen und Anmeldungen bitte direkt an Chris-
tina Reddmann: kleinelilaschmetterlinge@gmail.com. 
 
Nachrichten aus und von Pauls Kate 
 
Blühwiese mit Wildpflanzen: Im Oktober 2021 wurde die ehemalige 
Pferdekoppel mit Weidegrasbedeckung auf der Rückseite der Kate auf 
gut 2.500 qm umgepflügt. Nach dem Vorbereiten, bei dem das Absam-
meln der nicht untergegrabenen Weidegras-Stücke die Hauptaufgabe 
war, wurde eine rein regionale Blüh-Mischung mit Anteilen von Gräsern, 
Wildblumen und Wildkräutern ausgebracht. Mit dem sorgfältigen Wal-

zen begann die War-
tezeit auf das Früh-
jahr. 
Das Jahr machte es 
spannend - viel 
Regen, lange Kältezei-
ten. Das erste Grün, 
noch lange nicht flä-
chendeckend, wurde 
von fleißigen Maul-
würfen mit zahlrei-
chen Hügeln verziert. 
Es folgte Schnee und 
ein teils banges War-
ten, ob das wachsen 
wird, was ausgesät 
wurde oder ob sich 
Weidegrasreste zu-
rück an die Oberflä-
che arbeiten. 
Hasen und Rehe, die 
fast täglich auf der 
Fläche zu sehen sind, 
verschwinden optisch 
immer mehr im sprie-
ßenden Grün. Mitte 
Mai erfolgte eine 
fachkundige Bege-
hung der Fläche und 
einen erlösenden 
Satz: „100 Punkte, es 
ist alles da, was da 
sein soll!“ Als wäre das das Signal gewesen, öffnen sich seitdem immer 
mehr Kornblumen, Mohn und weitere Farbtupfer. Täglich wird die Wie-
senfläche vielseitiger und farbenfroher. 
Wer selbst einen Blick darauf werfen möchte, kann sich bei Susanne 
Krüger per Mail an post@paulskate.de oder telefonisch unter 04671 
404 7174 anmelden, bitte auch den Anrufbeantworter nutzen. Da es sich 
um privaten Grund handelt, ist ein unangemeldetes Betreten nicht 
möglich. Parkplätze befinden sich auf dem Hof. 
Wer eigene oder gepachtete Flächen hat, die für eine nachhaltige Be-
wirtschaftung mit Wildpflanzen zur Verfügung gestellt werden können, 

 
Ihr Anzeigen-Berater 

Rüdiger Högden 
 

freier Handelsvertreter | Mediaberater 

0172 - 40 69 362 
hoegden@freenet.de
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B A R G U M

Bargumer  Dörpsflohmarkt und DörpsGRILLEN  – ein voller Erfolg

Bei einer nordfriesi-
schen Brise fand am 
21.05.22 der Bargumer 
Dörpsflohmarkt statt. 
Viele Besucher:innen 
fanden an diesem Tag 
den Weg nach Bar-
gum, so dass im Dorf 
ein reges Treiben 
herrschte. Es wurde 
gehandelt und ge-
schnackt und alle 
machten einen zufrie-
denen Eindruck. 
Neben über 50 Stän-
den in West- und Ost-
Bargum bestand auch 
die Möglichkeit sich 
einen Oldtimer ge-
nauer anzusehen und 
sich in dem Fahrzeug 
fotografieren zu las-

sen oder sich in der Kunst des Seifenblasenmachens zu üben. In der 
Mittagszeit konnten die Besucher:innen ihren Hunger mit Bratwurst im 
Brötchen stillen und zur Kaffeezeit luden einige Standbetreiber:innen 
zu Kaffee und selbstgebackenen Torten und Kuchen ein. 

Während des Floh-
marktes informierte 
der Dorfverein im Ge-
meindehaus über 
sich und die geplan-
ten Aktionen und Ver-
anstaltungen. 
Ab 18 Uhr wurde dann 
bei Bratwurst und Ge-
tränken der Tag in 
„dorfinterner” Runde 
in der Grillhütte am Gemeindehaus abgeschlossen. Zum DörpsGRILLEN 
kamen rund 100 Bargumer:innen, die hoffentlich alle satt und zufrieden 
nach Hause gegangen sind. 

Finja Nissen-Kreidenberg 
(Bargumer Dörpslüüd e.V.)

kann sich an den Runden Tisch in Bredstedt wenden. Über diesen gibt 
es Informationen und weitere Kontakte, die das Vorhaben prüfen und 
die Maßnahme bei Eignung begleiten. Es können sowohl private wie 
landwirtschaftliche Flächen gefördert werden. 

 
E-Lade-Station: Auf 
dem Hof der Kate be-
findet sich die derzeit 
einzige öffentliche E-
Ladestation mit zwei 
Ladenpunkten, die je-
weils bis zu 11 KW lie-
fern. Die Parkflächen 
vor und seitlich der 
Garage sind mit Icons 

auf dem Boden und Schildern gekennzeichnet und rund um die Uhr 
zugänglich und nachts über Bewegungsmelder beleuchtet. Bereits in 
den ersten Monaten haben zahlreiche Besucher aus der Region und 
Urlauber die Station genutzt und sich gefreut, dass es in Almdorf diese 
Möglichkeit gibt. 
 
Küstenschnack - der ehemalige Friesenanzeiger: Die Kate wird am Er-
scheinungstag beliefert, die einen wettergeschützten Platz in einer Box 
auf der Rückseite des Briefkastes haben. Der Kasten befindet sich auf 
dem Hof direkt neben der Tür und ist jederzeit zugänglich. Im Schau-
kasten verweist zusätzlich ein Aushang auf die aktuell verfügbare Aus-
gabe und den Auslageplatz.

dachdeckerei-boock@web.de
www.dachdeckerei-boock.de

015901715244 / 046729349877 Tom Boock
An de Kanal 1 
25842 Bargum

REETDACH HARTDACH FLACHDACH SANIERUNG REPARATUR
MEISTERBETRIEB
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Darts - Bargum  geht dem mit Trend
Auch an Bargum geht 
die Trendsportart 
Darts nicht vorbei. So 
trafen sich am 
02.06.22 unter der Or-
ganisation von Sören 
Nissen (Uffi) erstmalig 
etwa 15 Menschen im 
Gemeindehaus, um in 
geselliger Runde ein 
paar Pfeile zu werfen. 
Wer Lust hat sich der offenen Runde anzuschließen, kann dies immer 
donnerstags ab 19:30 Uhr im Gemeindehaus tun. Wer eigene Darts-
Pfeile besitzt, darf diese gerne mitbringen. Der Darts-Club gehört zur 

Arbeitsgruppe „Sport 
& Bewegung“ des 
Dorfvereins. 
Für Vereinsmitglieder 
ist die Teilnahme am 
Darts-Club kostenlos. 
Nicht-Mitglieder zah-
len pro Abend einen 
Unkostenbeitrag von 
2 €. Es ist abzuwarten, 

wann die ersten verkleideten Zuschauer:innen im Gemeindehaus ge-
sichtet werden. Was die Zuschauer bei der alljährlichen Dart-WM kön-
nen, sollte doch auch in Bargum möglich sein. 

(Bargumer Dörpslüüd e.V.)

Plattdütsche Sünndag
Plattdütsche Sünndag... Wat schall dat denn sien? Eigentlich genau das, 
was der Name verspricht. 
Der Bargumer Dörpslüüd e.V. wird inzwischen durch viele Alt- und Neu-
Bargumer:innen bereichert. Nicht allen von ihnen ist die plattdeutsche 
Sprache mit in die Wiege gelegt worden oder sie haben bis jetzt nicht 
die Gelegenheit gehabt ihre Kenntnisse auch in der Praxis anzuwenden. 
Entweder aus Mangel an Gelegenheiten oder vielleicht aus Scham, 
nicht alle Wörter zu kennen oder nicht genau zu wissen wie man sie 
ausspricht. 
Mit dem "Plattdütschen Sünndag" möchte der Dorfverein eine Gele-
genheit bieten sich in netter Runden einfach zu trauen und eenfach 
los to schnacken. 

Gegen einen kleinen Unkostenbeitrag wird es Kaffee und Kuchen 
geben, wie es sich für einen richtigen Sonntag gehört. 
Im Wechsel mit dem „Plattdütsche Sünndag” wird eine der Vereinsar-
beitsgruppen den Nachmittag gestalten. 
Hierbei kann es sich um einen Vortrag handeln, je nach Jahreszeit um 
eine Bastelaktion oder eine gemeinsame Unternehmung im Dorf. 
Wir starten am Sonntag, den 26.06.22 um 14:30 Uhr mit einem „Platt-
dütschen Sünndag”. Beim nächsten Termin (24.07.22) wird die AG Sport 
& Bewegung den Sonntagnachmittag gestalten. An diesem Tag wird am 
Gemeindehaus „Wikinger-Schach“ gespielt werden. 

(Bargumer Dörpslüüd e.V.)

Immer gut informiert Vorankun̈digungen Bargumer Dörpsluüd̈ e.V.
An den ehemaligen Feuerwehr-Ge-
rätehäusern in West- und Ost-Bar-
gum hängen nun Schaukästen, in 
denen der Dorfverein „nicht digital” 
ub̈er seine anstehenden Aktionen 
und Angebote informiert. 

(Bargumer Dörpslüüd e.V.)

Am Donnerstag, den 
07.07.22 um 19:00 Uhr 
findet im Bargumer 
Gemeindehaus der 
Infoabend „Fruuns-
Kram“ statt. Es soll ein 
lockeres Gespräch 
ub̈er Frauengesund-
heit und Frauenkrank-
heiten mit der Ärztin 
für Frauenheilkunde Dr. med. Regina Lutterbeck werden. Wer teilneh-
men möchte, meldet sich bitte telefonisch unter 04672/70 62 oder per 
Mail an dorfverein-bargum@gmx.de an. 
Am Samstag, den 06.08.22 veranstaltet der Dorfverein ein Open-Air-
Konzert mit „De Watermänner un een Fisch“. Weitere Infos dazu können 
zum gegebenen Zeitpunkt aus der örtlichen Presse entnommen wer-
den. 
Am Samstag, den 13.08.22 findet nach einer zweijährigen Coronapause 
wieder das Bargumer Kinderfest am Gemeindehaus statt. Wie in den 
Jahren davor sind dabei auch Freunde, Bekannte und Urlauber herzlich 
willkommen. Die Organisation übernimmt erstmalig der Dorfverein in 
Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr und der Bargumer 
Landjugend. 
Der genaue Ablauf des Kinderfestes wird in den Schaukästen des Dorf-
vereins, auf der Homepage unter www.bargumer-dörpslüud̈.de und in 
der nächsten Ausgabe der Dit & Dat bekanntgegeben. 

(Bargumer Dörpslüüd e.V.)

Immer diese Radfahrer
Du fährst gerne Fahrrad? Dann bist du in der Fahrrad-Gruppe des Bar-
gumer Dörpslüud̈ e.V. genau richtig. Seit dem 13.06.22 geht es immer 
montags ab 19:30 Uhr gemeinsam auf Tour (Treffpunkt Gemeindehaus). 
Egal ob mit Motor-Unterstuẗzung oder mit reiner Muskelkraft. 
Die Touren werden entsprechend angepasst und es geht hier nicht um 
eine sportliche Höchstleistung, sondern um den netten Schnack und 
den Kontakt zu anderen Dorfbewohner:innen. Die Teilnahme an der 
Fahrrad-Gruppe ist kostenlos. 

(Bargumer Dörpslüüd e.V.)
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Süderende 40 a • 25853 Bohmstedt • Tel. 04671 / 79 79 333

Bohmstedt hat wieder einen Maibaum
Nachdem es nun zwei 
Jahre keinen Mai-
baum in Bohmstedt 
gab, durfte die Ge-
meindevertretung in 
diesem Jahr endlich 
wieder zum Maibaum 
aufstellen einladen. 
Getreu der inzwischen 
liebgewonnenen Tra-
dition traf man sich 
am 30.04.22 um 19:00 
Uhr auf dem Platz „Bi 
de Kass“, um gemein-
sam einen schönen 
Abend zu verbringen. 
Der Maibaum wurde 
aufgestellt und Maren 
Nielsen hielt, als Kul-

turausschussvorsitzende, eine kurze 
Rede. Der erfolgreiche Richtakt 
wurde dann auch entsprechend  mit 
einem Schnaps begossen.   Danach 
wurde der Grill eingeheizt und dank 
zahlreicher Spenden hatte sich ein 
ansehnlichesSalatbuffet entwickelt. 
Die Veranstaltung war sehr gut be-
sucht. Man hatte den Eindruck, dass 
alle anwesenden froh waren, dass 
man endlich wieder eine Veranstal-
tung dieser Art besuchen durfte. 
Viele der Dorfbewohner hatten sich 
ja auch lange nicht in so einem 
Rahmen gesehen. 
Das Wetter spielte ebenfalls mit und es wurde ein sehr gemütlicher 
Abend. Vielen Dank an alle die zum Gelingen dieser Veranstaltung bei-
getragen haben. 

(Gesa Jensen, Birte Petersen)

Blühstreifen
Auch dieses Jahr haben wir wieder einige Ecken im Dorf mit Wildblu-
men versehen. Unter anderem am Klärteich in de Bläge, dann an der 
Badekuhle, bei der Biogasanlage und in de Maase, wo eine große Flä-
che erst gefräst und dann gedrillt wurde. 
Die letzten zwei Jahre wurden hier schon entlang des Wanderweges 
verschiedene Bäume und Sträucher gepflanzt. Zusätzlich sind noch Ti-
sche und Bänke aufgestellt worden.  
Vielen Dank noch einmal an alle Helfer die dort tatkräftig mitgewirkt 
haben. 

(Michael Kollosch

B O H M S T E D T
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Bohmstedter Lüüd: Erinnerung an Hartmut Henken
Wie in allen Dörfern, so war früher auch in Bohmstedt das gewerb-
liche Leben wesentlich ausgeprägter als heute. In den 1960er Jahren 
gab es allein in Jinses Gaderum mehrere Dienstleistungseinrichtun-
gen, die täglich von Bohmstedtern aufgesucht wurden. Immer ergab 
sich die Gelegenheit, insbesondere „bi de Kass“, zu einem Klön-
schnack. Das ist schon lange vorbei. Eine Anlaufstelle war da aber: 
Hartmut Henken! Bei ihm war ständig was los. Leider ist das nun 
auch Vergangenheit, denn Hartmut Henken ist kurz vor Ostern ver-
storben. Mit ihm ist ein Bohmstedter Original von uns gegangen. Er 
war bei Alt und Jung gleichermaßen bekannt und beliebt. Wie kam 
es dazu? 
Hartmut ist 1951 in Bohmstedt geboren und wuchs gemeinsam mit 
seiner Schwester Karin (Jahrgang 1950, heute Löwenstedt) auf. Seine 
Eltern waren Hans (1913-1977) und Illa Henken (1920-2001). Hans Hen-
ken hatte sich 1952 als Schuster in Jinses Gaderum selbständig ge-
macht (vergleiche auch Bohmstedter Chronik, Heft 4, Seite 26). 
Besonders viel zu tun gab es immer im Winter, wenn die Stiefel-
schuhe für das Eislaufen fertig gemacht werden mussten. Nebenbei 
betrieb Hans Henken eine Eberstation. Hartmut besuchte zunächst 
die benachbarte Volksschule in Bohmstedt. Anschließend war er ei-
nige Jahre auf einem Betrieb auf Arlewatthof in der Landwirtschaft 
in Stellung. Seine Erinnerung daran war durchaus positiv: „Dor heff 
ick dat gut hat.“ Später hat Hartmut als Bauhelfer gearbeitet, wobei 
er seine handwerklichen Fähigkeiten erweiterte. Dann kam die Zeit 
in der Hartmut mit Fahrgeschäften über die Jahrmärkte gezogen ist. 
Auch dort muss er sich geschickt angestellt haben, denn schon bald 
konnte sein Chef ihm die Leitung bei der Montage eines Karussells 
überlassen. Ähnlich war es beim Aufbau von Zelten, die jedes Jahr 
im Frühling, insbesondere zu Pfingsten, für Tanzveranstaltungen auf-
gestellt wurden. Auch hier gehörte er zu einer Gruppe von Helfern, 
die den Veranstalter unterstützten. Schließlich war Hartmut dann 
noch eine Zeit lang bei einem Tiefbauunternehmen beschäftigt. Aus 
gesundheitlichen Gründen musste Hartmut Henken dann aber früh 
in Rente gehen. Ein Hüftleiden konnte noch operativ behoben wer-
den, ein größeres Problem stellten jedoch seine Augen dar. Die nun 
folgende Zeit war aber keineswegs von Untätigkeit geprägt, denn er 
hatte immer etwas zu tun. An dieser Stelle sei erwähnt, dass Hartmut 
Henken einige Jahre verheiratet war. Aus der Ehe gingen zwei Kinder 
hervor. Die letzten vier Jahrzehnte lebte er aber, bis 2000 noch mit 
seiner Mutter, wieder in seinem Elternhaus in Jinses Gaderum. Im 
ehemaligen Stall hatte Hartmut sich eine Werkstatt eingerichtet, 
ideal zum „Klütern“. Er reparierte alles, was man ihm vor die Tür 
stellte, hauptsächlich waren es Fahrräder. Er zog aber auch neue 
Schläuche in Schiebkarrenreifen, schärfte Spaten und half überhaupt 
bei vielen kleinen Dingen. Einmal klagte ein Bohmstedter, „Minsch 
Hartmut, mien Rad treckt gor so recht. Is dor wat mit de Keed (Kette)? 

Ick kann dat nich mehr sehn.“ „Dat 
is keen Wunner,“ antwortet Hart-
mut, „de Keed is je uck aff! Sehn 
kann ick dat uck nich, ower föhln 
kann ick dat.“ Viele Jahre schlug 
sein Herz aber auch für Oldtimer-
trecker. Unter anderem konnte er 
mal einen Kramer oder auch einen 
McCormick sein Eigen nennen. Eine 
Zeit lang stand aber auch ein Por-
sche (Trecker!) auf seinem Hof-
platz. Er soll damit sogar eine 
Wette gewonnen haben. „Ick heff 
biet Hus een Porsche.“ Sein Gegen-

über hat ihm das wohl nicht geglaubt. Auto oder Schlepper? Das war 
ja kein Thema gewesen. In den 1980er und Anfängen der 1990er Jahre 
hat Hartmut im Winter, den es damals noch häufiger gab, mit seinem 
Trecker lange Schlittenschlangen auf dem Sandberg- und dem Bö-
werweg hin und hergezogen. Die Kinder der damaligen Zeit dankten 
es ihm mit großer Zuneigung. Gerne besuchte Hartmut gemeinsam 
mit einem Bekannten aus Löwenstedt-Lund Teilemärkte für alte Tre-
cker. Dort fand er immer Dinge, die er zuhause gebrauchen konnte. 
In der Gemeinde entging Hartmut nichts. Sobald irgendwo jemand 
baute, eine Straße erneuert wurde oder größere landwirtschaftliche 
Maschinen in Aktion waren, Hartmut tauchte im Laufe des Tages auf. 
So war es geradezu ein Heimspiel für ihn, als die Straße „Jinses Ga-
derum“, also genau vor seiner Haustür, von Grund auf erneuert 
wurde. Mit den Arbeitern war er schnell vertraut und Außenstehende 
hätten den Eindruck haben können, dass Hartmut der Schachtmeis-
ter war. Überhaupt hielt er sich gerne in der Nähe der beiden Ge-
meindearbeiter Hans-Werner und Karl-Heinz auf. Er war stets 
hilfsbereit und unterstützte die beiden wo er nur konnte. Die letzte 
Zeit hat die Gemeinde Bohmstedt ihn sogar noch auf geringfügiger 
Basis eingestellt. Hartmut Henken ging „mit den Hühnern ins Bett“, 
er stand aber auch zwischen vier und fünf Uhr auf. Wenn der Bäcker 
um 6.00 Uhr morgens den Laden öffnete, stand Hartmut bereits vor 
der Tür. Tagsüber fanden sich immer wieder Bekannte bei ihm ein, 
um ein paar „Reihen zu schnacken.“ Im Winter saß man in der Werk-
statt und sonst draußen. An der offenen Stalltür konnte man immer 
erkennen, dass Hartmut in der Nähe war. 
Da waren aber auch immer wieder andere Personen in seiner Um-
gebung, die sich um ihn gekümmert haben. So wurde in kleinem 
Kreise noch sein 70. Geburtstag gefeiert. Dazu hatten Birte Petersen, 
Maria Höfer, Gesa Jensen und Petra Carstensen in tolles Buffet be-
reitet. Petra wohnt in der Nachbarschaft und hat Hartmut in vielfa-
cher Weise unterstützt. Die letzten 15 Jahre bekam er von ihr das 
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Mittagessen („Essen auf Beinen“), sie begleitete ihn bei Arztbesu-
chen, beim Einkaufen oder auch bei Bankgeschäften. Die letzten drei 
Wochen verbrachte Hartmut in einem Pflegeheim, auch dort hat 
Petra ihn nahezu täglich besucht und mit dem Nötigsten versorgt. 
Hartmut war ein aufrichtiger Mensch, der aber durchaus auch seine 
Ecken und Kanten hatte. „Wat he nich wull, dat wull he nich.“ Wie ein-
gangs bereits erwähnt, mit ihm verliert Bohmstedt ein Original und 
die letzte Anlaufstelle zu einem Klönschnack in Jinses Gaderum. 

(Peter Tücksen)

Termine aus Bohmstedt
Termin der Landfrauen:                                                                          
28.06.2022: Radtour zu Tina Staupe nach Bredstedt. Besichtigung ihres 
insektenfreundlichen Gartens mit anschließendem Kaffeetrinken. 
Ringreiten: 02.07.2022                                                                               
Sommerfest: 16.07.2022 
Fahrbücherei: 05.07.2022, 11:40-12:10 Uhr (Gasthof Paulsen); 16:30-17:00 
Uhr (Feuerwehrhaus) 

B O R D E L U M

433.000 Euro Förderung für Radwegbau zwischen Bordelum und Bredstedt
Bordelum/Bredstedt. Mit 433.000 
Euro im Gepäck war im April hoher 
Besuch seitens der Kieler Landesre-
gierung in Bordelum zu Gast. Ver-
kehrsstaatssekretär Dr. Thilo Rohlfs 
Übergabe einen Fördermittelbe-
scheid über die beachtliche Höhe 
an Bordelums Bürgermeister Peter 
Reinhold Petersen. Da Geld dient 
dem geplanten Radwegbau zwi-
schen der Gemeinde und der Stadt 
Bredstedt, die sich an den Gesamt-
kosten des Baus beteiligt. Rund 
1000 Meter Strecke sind es, die bis 
spätestens Ende nächsten Jahres 
fertiggestellt sein sollen.  
„Damit wird in dieser Region eine 
Lücke im Radnetz geschlossen“, 
sagte Rohlfs beim Ortstermin. Von 
der durchgehenden Radverbindung 
– die aus einer Kombination von 
Schutzstreifen und einem 600 Meter 
langen Neubau besteht – würden 
insbesondere radfahrende Kinder 
profitieren. „Ihnen machen wir vor 
allem ihren Schulweg ein großes Stück sicherer“, sagte Rohlfs. 
Die Verbindung zwischen Bordelum und Bredstedt (über Gritshefer) sei 
schon lange Jahre Thema in den politischen Gremien, erläuterte Bor-
delums Bürgermeister seinem Gast aus Kiel. Bisher sei eine Umsetzung 

stets an der Finanzierung gescheitert. Mit dem Bundesprogramm „Stadt 
und Land“ zur Stärkung der Radverkehrsinfrastruktur, sei nun endlich 
die passende Gelegenheit gekommen.                       (Middendorf/AMNF)

Verkehrsstaatssekretär Dr. Thilo Rohlfs (3. v. links) übergab einen Förderbescheid über stolze 433.000 Euro  
an Vertreter:innen der Gemeinde Bordelum und der Stadt Bredstedt. Foto: Felix Middendorf
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Netzwerk „Bordelum hilft”
Das am 17. Mai 2022 auf Einladung der Alltagshilfen gegründete Netz-
werk für Ukraine-Flüchtlinge „Bordelum hilft“ ist mit siebzehn Teilneh-
mern aktiv mit Tipps, Informationen, Möbeltransporten, Fahrdiensten 
usw. gestartet. 
Zudem ist ein regelmäßiger Austausch zwischen den Bürgern und den 
Neubürgern geplant, um dann konkrete Hilfen auf den Weg bringen zu 
können.  
Zu einem ersten offenen „Kennenlern-Treffen“ mit einem kleinen Buffet 
wurde eingeladen für Mittwoch, d. 15. Juni 2022 um 18 Uhr im Pastorat.  
Gemeinsam mit dem Team-Integration des Amtes Mittleres Nordfries-
land möchten wir den Neubürgern Unterstützung und Hilfe bieten und 
ihnen das Ankommen in einem für sie völlig fremden Umfeld erleich-
tern. Wir freuen uns darüber, dass unserem Team Menschen angehö-
ren, welche die ukrainische Sprache beherrschen und somit als 
Dolmetscher helfen können. 
In ihrer Jahres-Versammlung am 17.05.2022 konnten die Ehrenamtler 
der Alltagshilfen auf ihr 7 ½ jähriges Bestehen zurückblicken. 
Für ihre großen und langjährigen Einsatz wurden unter großem Beifall 

Josine Bajohr, Marga-
rethe Ehler und Karl-
Ludwig Hemsen 
geehrt, die nicht nur 
verlässlich einen 
Großteil der Alltags-
hilfen-Fahrdienst ge-
leistet haben sondern 
darüber hinaus auch 
durch Initiativen wei-
tere Hilfen ermöglich-

ten. In ihren Ämtern bestätigt wurden die Koordinatoren Martje Peter-
sen, Kerstin Schaack, Maike Walliser und Maik Webermann, die Kas-
senwartin Annelie Bahnsen und Heinrich Becker als Organisator. 
Soweit Corona bedingte Einschränkungen es ermöglichen, soll unter 
dem Motto „Wir sind füreinander da“ auch künftig insbesondere Se-
nioren der Alltag etwa durch Hilfen beim Einkaufen oder der Fahrt zum 
Arzt und zu Behörden erleichtert werden, um älteren Einwohnern ein 
selbstbestimmtes Leben in der Gemeinde zu erleichtern. Zudem soll 
auch jüngeren Menschen bei Problemen geholfen werden. 
Info-Veranstaltungen sind geplant zu den Themen: 
- ….wenn der Medizinische Dienst kommt, 
- Umgang mit Medikamenten, 
- wer hat Anspruch auf Lebensmittel der Tafel?, 
- digital vernetzt: fit für´s Smartphone im Alter, 
- Ausstattung der Haushalte mit der „grünen Notfalldose“. 
Die Ämterlotsen Karen Hoff, Hans Haase und Heinrich Becker bieten 
im Wechsel kostenfreie Sprechstunden zu sozialen und rechtlichen Fra-
gen an: an jedem 1. Montag im Monat um 16.30 Uhr im BordelumHus, 
beginnend am 04. Juli 2022. 
Im Herbst wird ein „offener Kaffee- und Kuchen-Nachmittag“ angebo-
ten, ein Ausflug mit Privat-PKW ist geplant. 
Die Alltagshilfen sprechen sich für die Schaffung barrierefreier kleinerer 
Wohnungen „für Alt und Jung“ in der Gemeinde aus sowie für ein 
Wohngruppen-Projekt in der Region. 
Die Alltagshilfen laden BürgerInnen herzlich ein zur Mitarbeit. 
Ansprechpartner: Martje Petersen, 0170/9335959; Kerstin Schaack, 2227; 
Maik Webermann, 0173/2116331; Maike Walliser, 0171/2331127; Heinrich 
Becker, 876. 

(H. Becker)

Termine
02.07.22 - Ringreiten Dörpum 
03.07.22 - Kinderringreiten Dörpum 
30.07.22 - Pokalringreiten in Ockholm 
20.08.22 - Radringstechen in Bordelum 

21.08.22 - Familientag der I.G. Dörpum 
27.08.22 - Radringstechen der Dörpumer Drahteselgilde 
04.09.22 - Straßenflohmarkt Dörpum 
06.09.22 - Gemeinderatssitzung 
10.09.22 - Kinderfest der Grundschule Bordelum
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B R E D S T E D T

Jede Menge Trubel beim „Tag der Mobilität“
Bredstedt . Mitte Mai stand der Bredstedter Marktplatz ganz im Zeichen 
der Mobilität. Regionale wie überregionale Anbieter waren vor Ort, so-
dass Besucherinnen und Besucher Wasserstoff- und E-Fahrzeuge, einen 
autonom fahrenden Bus, E-Bikes, Car- und Bike-Sharing-Modelle, den 
Rufbus und auch weitere Verkehrsangebote erleben konnten. Vor Ort 
war auch der „MC rund um den Stollberg Ortsclub Bredstedt“. Der im 
ADAC organisierte Verein ließ mit seinen Oldtimern tief in die Geschichte 
der Mobilität blicken. 
Partnerschaftliche Entwicklung für die Zukunft 
Der Aktionstag wurde auf Einladung der Stadt Bredstedt mit den Ge-
meinden Breklum, Struckum und Vollstedt (Kooperationsraum BBSV) 
ins Leben gerufen. Im Rahmen des Programms #mobilwandel2035 des 
Bundesumweltministeriums entwickelt eine Projektgruppe der vier 

Kommunen Ideen, die Mobilität in der Region nachhaltig weiterzuent-
wickeln. Wie lassen sich individuelle Bedürfnisse, Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz verbinden? Können wir Mobilität umweltverträglich und zu-
gleich sozial gestalten? Welche Lösungen sind kurzfristig möglich und 
wie sieht es mit der Mobilität auf dem Lande in 20 Jahren aus? Frage-
stellungen, die innerhalb des Projekts mit innovativen Partnern wie dem 
GreenTec-Campus aus Enge-Sande, der Firma GP Joule aus den Reu-
ßenkögen oder auch Partnern wie NAH.SH bearbeitet wurden und wer-
den. 
Podiumsdiskussion und spannende Gespräche 
Bei einer Podiumsdiskussion drehte es sich folglich ebenfalls um all 
diese Themen. Vertreter:innen der genannten Partner sowie des Kreises 
Nordfriesland, des schleswig-holsteinischen Verkehrsministeriums, des 

ADFC und von Rad.SH diskutierten mit Bredstedts Bürgermeister Chris-
tian Schmidt über Herausforderungen in der Gegenwart und Lösungs-
ansätze für die Zukunft. Moderiert wurde die Runde von Peter Schottes 
(Beratungsunternehmen ECC) sowie Siegmar Wallat vom örtlichen „Ver-
ein Zukunft“. Die Projektgruppe nutzte zudem die Chance, mit den Bür-
gerinnen und Bürgern der Region ins Gespräch zu kommen. In 
spannenden Dialogen kamen individuelle Bedürfnisse und Wünsche 
zur Sprache. Etwa wie der Nahverkehr gestaltet werden müsste, um 
selbst aufs eigene Fahrzeug zu verzichten und so beispielsweise die 
Umwelt zu schonen.  
Vielfältige Informationen und Live-Musik 
Bis 17 Uhr nutzen Schaulustige die Gelegenheit, sich rundum zu infor-
mieren. Mit vor Ort waren beispielsweise das regionale Einkaufsportal 

Friesennetz, das E-Bike-Center Bredstedt oder der Verein Dörpsmobil 
aus Drelsdorf. Beliebte Anlaufstellen waren zudem „Emil“, der autonom 
fahrende Bus des GreenTec-Campus, ein Wasserstoffbus von GP Joule, 
der im Nahverkehr eingesetzt wird, der Rufbus des Kreises Nordfriesland 
oder das Nahverkehrsangebot „remo“ aus der Region Rendsburg. Als 
Modellprojekt von Land, Kreis und Nah.SH ist es individuell ohne Li-
nien- und Fahrplanbindung buchbar. Mit handgemachter Live-Musik, 
Imbissbuden und dem „Soccer-Ei“ des HGV-Bredstedt war insgesamt 
für einen gelungenen Aktionstag gesorgt. 

(Middendorf/AMNF)

 Der elektrisch und autonom fahrende Bus "Emil" 
zählte zu den beliebtesten Anlaufpunkten des Akti-

onstags. Fotos: Felix Middendorf 

Sportlich wurde es  
im Soccer-Ei des HGV. 

 

Gute Laune und strahlender Sonnenschein  
begleiteten den Aktionstag. 
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Stimme abgeben: Am 24. Juni wird Bredstedts neuer Seniorenbeirat gewählt
Bredstedt. Am Freitag, 24. Juni 2022, wird in Bredstedt der neue Senio-
renbeirat gewählt. Dafür öffnet der TondernTreff (Osterstraße 28) in der 
Zeit von 10 bis 18 Uhr seine Pforten und dient als Wahllokal. 
Wahlberechtigt sind alle Einwohnerinnen und Einwohner, die am Wahl-
tag das 60. Lebensjahr vollendet haben, seit mindestens drei Monaten 
mit Hauptwohnsitz in Bredstedt gemeldet und nicht nach § 4 des Ge-
meinde- und Kreiswahlgesetzes (GKWG) vom Wahlrecht ausgeschlos-
sen sind. 
Der Beiratsvorsitzende Jens Jensen und Bürgermeister Christian 
Schmidt hoffen auf eine rege Beteiligung der rund 2000 Wahlberech-
tigten. „Die Stadt Bredstedt ist froh und dankbar über unseren enga-
gierten und kompetenten Seniorenbeirat. Andere Gemeinden und 
Städte haben nicht die Möglichkeit, auf ein solch motiviertes Gremium 
zurückzugreifen und zusätzliche Anregungen und Impulse zu bekom-
men“, sagt Christian Schmidt. Er wünsche sich, dass auch der künftige 
Seniorenbeirat stark und engagiert bleibe. 
Laut Jens Jensen, kann sich das Gremium in alle politischen Angele-
genheiten einbringen, wie Daseinsvorsorge, Verkehrssicherheit, Freizeit, 
Natur oder etwa Umwelt. Auch das Ortsentwicklungskonzept der Stadt 
sei unter Mithilfe des aktuellen Beirats entstanden. (Middendorf/AMNF)

Der aktuelle Beiratsvorsitzende Jens Jensen (links) und  
Bürgermeister Christian Schmidt laden alle Senioren der Stadt  
für den 24. Juni zur Seniorenbeiratswahl ein. Foto: Barkmann 

    tebieremmiZregissälrevuzrhI     !0891tiesbeirt            

50 Jahre Freibad: Beachparty in Bredstedt
Bredstedt. Der Luftkurort feiert 
50 Jahre Erlebnisbad Bredstedt. 
Zu den Höhepunkten des dazu-
gehörigen Event-Reigens zählt 
gewiss die für Sonnabend, 
25.06.2022, geplante Beach-Party. 
Aus diesem Anlass wird das Bad 
in der Süderstraße zu einer riesi-
gen Partylocation mit großer 
Bühne, Liveshows, Bands, DJs, 
einer Beachlounge und jeder 
Menge Bars. Auf der Bühne gibt 
es Live-Musik von den „Rockefel-
lers“ und „Neon Live“. Zudem tre-
ten DJs auf.  
Los geht es für alle ab 18 Jahren 
um 20 Uhr. Tickets kosten im Vor-
verkauf 11 Euro (u.a. in der Tou-
rist-Info, Markt 29) und an der 
Abendkasse 13 Euro. Organisiert 

wird die Party von André Cardell und Alexander Müller. Als Sponsor fun-
giert das Unternehmen GP Joule                                 .(Middendorf/AMNF)

Sie freuen sich auf das große Party-Spektakel: Bürgermeister Christian Schmidt 
(von links), Stadtmarketing-Koordinatorin Kira Sönksen, Schwimmmeister Bernd 

Ingwersen und Party-Organisator André Cardell. Foto: Felix Middendorf 

Wir können noch liefern:      

5.8 – 400 Wh 
à 2099,- €
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Jörgs Hair-Shop 
                           Fon: 04671-3207

Damen  Her ren   K inder  
 
Markt 34 
25821 Bredstedt 
 
Montag Ruhetag, Di. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

Ellas feiert Geburtstag - und alle feiern mit!
Bredstedt. Am 3. Juli findet die 
große Jubiläumsfeier in Bredstedt 
statt. „Ellas - Schmeck die 
Sonne!” wird 30 — und ist noch 
immer so frisch, wie am ersten 
Tag. Dafür sorgt seit Beginn an 
Gründer Toni Celjak zusammen 
mit seiner Frau Ioanna. Mittler-
weile sind auch die beiden Kin-
der, Aikaterini und Marko, voll im 
Unternehmen beschäftigt, ge-
nauso wie 20 weitere Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen im Verkauf, 
in der Küche, in der Reinigung 
und im Büro. 

30 Jahre Ellas. Das sind 30 Jahre 
mediterrane, sonnenverwöhnte 
Spezialitäten in Spitzenqualität in 
und aus Bredstedt. 30 Jahre  
Wochenmärkte in der Region 

Südschleswig. 30 Jahre Unterneh-
merschaft von Toni Celjak und Fa-
milie. 30 Jahre die besten Kunden 
von Flensburg bis Husum und 
von Dagebüll bis Sörup. 
Mit allen Kunden, Besuchern und 
Freunden soll nun also entspre-
chend groß gefeiert werden. Und 
zwar am So., 3. Juli, auf dem  
Gelände der Firmenzentrale 
(„Markthalle“) im Gewerbegebiet 
in Bredstedt (Rosenburger Straße 
29), gut zu erreichen über die 
Flensburger Straße. Ausreichend 
Parkplätze sind vorhanden.  

Die Feier mit vielen Attraktionen, 
unglaublichen Angeboten und 
kulinarischer Versorgung vom Al-
lerfeinsten fängt um 10 Uhr an. 
Bis 18 Uhr laden befreundete 

Aussteller u. a. mit Wein- und Kä-
seprobe, Matze & Dine feat. Bu-
ckel mit Live-Musik, der 
Präsentschmiede-Showroom mit 
Live-Fotogravur, Hüpfburg, Kin-
derschminken, Kutsche, Tombola 
und noch viel mehr zum Feiern, 
Verweilen und Genießen ein. 
Das umfangreiche kulinarische 
Rahmenprogramm inkl. Grill wird 
präsentiert vom Restaurant Kroa-
tische Ecke in Niebüll. Außerdem 
gibt es natürlich auch die köstli-
chen Antipasti von Ellas und eine 
große Auswahl an Getränken. 
30 Jahre Ellas. Was bedeutet das 
eigentlich? 3 Fragen an Gründer 
und Inhaber Toni Celjak 
Toni, wie fühlt es sich an, drei 
Jahrzehnte erfolgreiche Firmen-
geschichte? 
Ich empfinde täglich Dankbarkeit 
und Freude darüber, dass die 
Leute in der Region, unsere ge-
schätzten Kunden, unser Angebot 

so gerne annehmen 
und dass es offensicht-
lich auch immer noch 
und immer wieder 
köstlich schmeckt. Als 
wir, also ich und meine 
Frau, vor 30 Jahren zu 
zweit in der Osterstraße 
in Bredstedt, damals 
noch unter dem 

Namen "Hellas", angefangen 
haben, war an das heutige Aus-
maß der Firma noch gar nicht zu 
denken. Die Freude darüber mehr 
als 20 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern eine Arbeit bieten zu 
können motiviert mich zusätzlich. 
Wie genau ist Ellas denn damals 
entstanden? 
Oh, das sprengt den Rahmen. 
Aber wer mehr erfahren möchte, 
kann uns gerne bei Facebook 
und Instagram folgen — und  
natürlich am 3. Juli ab 10 Uhr bei 
unserer Jubiläumsfeier vorbei-
schauen. 
Was sind Deine Pläne für die Zu-
kunft? 
Auch das würde hier den Rahmen 
sprengen. (lacht) Einen Plan kann 
ich aber schon mal verraten: Das 
Jubiläumsfest zu einem köstli-
chen, unterhaltsamen und unver-
gesslichen Erlebnis für alle zu 
machen.

G R A F I K  N I S S E N

Kirchenweg 2 | 24976 Handewitt 

0461 | 979787 
ditundat@grafik-nissen.de
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Immer noch eine große E-Bike Auswahl auf Lager 
Bredstedt. Im ehemaligen Ford 
Autohaus Ingwersen in Bredstedt 
in der Gressstraße 4 öffnete An-
fang des Jahres das neue E-Bike 
Center Bredstedt. Die über 600 
qm Verkaufsfläche bieten ausrei-
chend Platz für eine Vielzahl der 
neusten E-Bikes und Fahrräder. 
Die großzügige Parkfläche kann 
für eine ausgiebige Probefahrt 
genutzt werden.  
Auf Grund von Lieferengpässen 
gehen aktuell vielen Fahrradge-
schäften die E-Bikes und Fahrrä-
der aus, das E-Bike Center 
Bredstedt ist da eine Ausnahme: 
Trotz des großen Andrangs hat 
das E-Bike Center Bredstedt 
immer noch eine große E-Bike-
Auswahl auf Lager, viele Modelle 
sofort verfügbar! 
Das E-Bike Center Bredstedt bie-
tet nicht nur E-Bikes und Fahrrä-
der in großer Auswahl, sondern 
auch Zubehör, Accessoires und 
Ersatzteile, des Weiteren wird 
eine rundum Service für E-Bikes 
und Fahrräder angeboten - auch 
für Räder die an anderer Stelle 
gekauft wurden. Damit die Kun-
den mobil bleiben stehen für 
den Zeitraum von Service oder 
Reparaturen Ersatzräder zur Ver-
fügung.  
Leasing für Selbstständige oder 
für das Personal mit folgenden 
Leasing Firmen:  
Bikeleasing, Lease a Bike, Busi-
ness Bike, Deutsche Dienstrad, 
Jobrad etc. Des Weiteren sind Fi-
nanzierungen für privat Perso-
nen oder Firmen möglich. 
Wir führen eine Vielzahl E-
Bikes der renommierten Marken 
Winora, Haibike, Hercules, Ghost, 

Gazelle, Böttcher, Grecos und i:SY.  
Ob für den Einsteiger oder für 
Profis, für den Hobbyradler oder 
Berufspendler: wir finden für Sie 
das richtige E-Bike. Vom gemüt-
lichen City-Bike, zum touren-
freundlichen Trekking-Rad, über 

sportliche Hardtails bis hin zum 
Mountainbike mit Full-Suspen-
sion. Wir ermitteln Ihren indivi-
duellen Einsatz und Bedarf um 
herauszufinden, welcher Fahr-
radtyp für Sie in Frage kommt. 
Als Kunde stehen Sie im Vorder-

grund und wir nehmen uns die 
Zeit für eine persönliche Bera-
tung. Sie können uns alles zum 
Thema E-Bike fragen. 

 

• Beratung von Klienten und Angehörigen 
• häusliche Krankenpflege SGB V 
• Grundpflegerische und hauswirtschaftliche Versorgung SGB XI 
• spezialisierte Palliativversorgung (SAPV) 
• Hausnotruf (24 Std.) 
• Betreuung und Entlastung nach § 45 b Abs. 1 SGB XI 
• Verhinderungspflege § 39 SGB XI

Was wir Ihnen bieten: 

Bozena Jäger & 
Natali Köthe 
 
Bohnenstraße 1 
25821 Bredstedt

Tel.: 04671 7849595 
Email: info@mara-nf.de 

www.mara-nf.de

In Zusammenarbeit mit

Thomas Jäger 

Tel.: 0176 66813945 · www.massagepraxis-jaeger.de 

Kontakt auch über: Mara.NF, Tel.: 0 46 71 - 784 95 95

Wir bieten Ihnen 
diese Behandlungen 
als Hausbesuche an: 

-  Lymphdrainage 
-  Massage 
-  Bewegungstherapie -  
   Übungsbehandlungen 
-  Gangschule 
-  Sitzgymnastik 
 
Behandlungen sind über Rezepte, aller  
Krankenkassen oder auch privat abrechenbar.

Wir bieten Ihnen 
diese Behandlungen 
als Hausbesuche an: 

-  Lymphdrainage 
-  Massage 
-  Bewegungstherapie -  
   Übungsbehandlungen 
-  Gangschule 
-  Sitzgymnastik 
 
Behandlungen sind über Rezepte, aller  
Krankenkassen oder auch privat abrechenbar.

AMBULANTE PFLEGE SENIORENBETREUUNG
Husum,  

Bredstedt und 

Umgebung.
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Bodenmodernisierung im Veranstaltungssaal und Flur des Naturzentrums
Seit Mitte Mai wurde im Naturzentrum Mittleres Nordfriesland zur At-
traktivitätssteigerung von Veranstaltungssaal und Flur der Bodenbelag 
erneuert. Im Januar hatte das Naturzentrum einen Förderantrag bei der 
LAG AktivRegion Nordfriesland Nord e.V. eingereicht. Das Projekt wurde 
zum 01.03.2022 anerkannt und der Zuwendungsvertrag wurde verein-
bart. Es wurden Kostenvoranschläge eingeholt und eine Firma aus 
Bredstedt erhielt den Zuschlag. Die Kosten von insgesamt rund 11.500 
€ wurden mit einer Quote von 80%, rund 9.200 € gefördert. Unterstützt 
wurde das Projekt durch die LAG Nordfriesland Nord e.V. mit Mitteln 
der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des 
Küstenschutzes“ des Bundes und des Landes Schleswig-Holstein und 
Mitteln der LAG Nordfriesland Nord e.V., auf Initiative des Innenminis-
teriums des Landes Schleswig-Holstein. 

Der Veranstaltungssaal im Naturzentrum ist neben der Aula in der 
Landwirtschaftsschule der einzige Saal mit entsprechender medialer 
Ausstattung für Fortbildungen und Vorträge in Angelegenheiten des 
Naturschutzes und der Landschaftspflege in Bredstedt, der durch die 
Verdunklungsmöglichkeit auch am Tage genutzt werden kann. Daher 
gebührt der LAG AktivRegion Nordfriesland Nord e.V. großer Dank für 
die Bewilligung des Fördergeldes. 
Der alte Bodenbelag bestand aus Nadelfilz und konnte schon aus hy-
gienischen Gründen nicht länger genutzt werden. Der neue Boden ist 
langlebiger und deutlich besser zu reinigen. Damit nun insgesamt eine 
attraktivere Veranstaltungseinrichtung entstehen kann, wurden die 
Wände durch Mario Thomsen, einem Mitarbeiter des Naturzentrum, mit 
einem neuen Anstrich versehen.                                                       (KJ)

Kümmerer:innen berichten bei Netzwerktreffen über ihre Arbeit
Bredstedt. Neun Gemeindekümmerinnen und -kümmerer trafen sich 
jüngst auf Einladung der AktivRegion und des Pflegestützpunktes Nord-
friesland im TondernTreff in Bredstedt. Inhaltlich ging es dabei um den 
persönlichen Austausch zu den vielfältigen Aspekten der jeweiligen Ar-
beit und die bestehenden regionalen Unterschiede in den Aufgaben-
stellungen. 
Bereits seit 2017 treffen sich die Gemeindekümmerinnen und -küm-
merer regelmäßig zum Austausch. Weil diese Begegnungen vor allem 
vom persönlichen Kontakt leben, hatten sie sich in den zurückliegen-
den Pandemie-Zeiten gegen Online-Formate ausgesprochen, sodass 
dies das erste Treffen nach zweijähriger Pause war.  
Treffen dient dem gemeinsamen Austausch  
und dem „Voneinander-Lernen“ 
Neben Vertreterinnen des Pflegestützpunktes Nordfriesland, des Be-
treuungsamtes des Kreises und der AktivRegion fanden sich Kümme-
rinnen und Kümmerer aus Bohmstedt, Bredstedt, Niebüll, 
Risum-Lindholm, Stedesand, Bordelum, Enge-Sande und Ladelund zu-
sammen. Beim Erfahrungsaustausch thematisierten sie unter anderem 
die Herausforderungen während der Corona-Pandemie. So sei das „In-
Kontakt-Bleiben“ mit den Menschen schwierig gewesen und dabei 
umso wichtiger. Galt es doch beispielsweise, Aktivitäten gegen Einsam-
keit zu organisieren und publik zu machen.  
Auch die Unterstützung der lokalen Politik, die für die Arbeit der Küm-
merinnen und Kümmerer besonders wichtig ist, ist ein Thema gewesen. 
Generell bedürfe es nun einer noch stärkeren Öffentlichkeitsarbeit, um 
in der Gesellschaft sowie in den kommunalen Gremien eine höhere 
Aufmerksamkeit zu erzielen.  

Der AktivRegion Nordfriesland Nord und der Pflegestützpunkt nutzen 
den Kontakt, um sich über gesellschaftliche Tendenzen im ländlichen 
Raum zu informieren. So ließen sich Angebote anpassen und Bedarfe 
bei möglichen zukünftigen Projektanträgen im Bereich der Daseinsvor-
sorge ermitteln. Im Gegenzug hierzu erfahren die Kümmerinnen und 
Kümmerer wichtige Details über aktuelle Angebote im Bereich der 
Pflege und Fördermöglichkeiten.  
Was macht ein/e Gemeindekümmerin oder –kümmerer?  
Gemeindekümmerinnen und - kümmerer nehmen eine wichtige soziale 
Funktion in ihren Orten wahr. Sie sind haupt- oder ehrenamtliche An-
sprechpersonen, die als Anlaufstelle, Impulsgeber und Organisatorin-
nen bzw. Organisatoren Angebote und potenzielle Nutzerinnen und 
Nutzer zusammenbringen. Auf diese Weise können sie dem allmähli-
chen Wegbrechenden der dörflichen und familiären Versorgungsstruk-
turen entgegenwirken. Manche der Kümmerer oder Kümmerinnen 
arbeiten als „Einzelkämpfer:innen“, andere können auf ein Netzwerk 
von ehrenamtlich Engagierten zurückgreifen. Auch die Klientel unter-
scheidet sich: in einigen Gemeinden konzentrieren sich die Hilfeleis-
tungen auf ältere Mitbürger, in anderen Kommunen umfasst das 
Hilfsangebot alle Altersstufen. Auch die Arten der Hilfeleistungen un-
terscheiden sich und gehen von gemeinsamen Arztbesuchen über Un-
terstützung beispielsweise bei Behördenkontakten bis etwa hin zum 
alltäglichen Einkauf.  
Wer Kontakt zu den Kümmerinnen und Kümmerern sucht, kann sich 
gerne an das Regionalmanagement der AktivRegion wenden: 04671 9192 
32; l.polak@aktivregion-nf-nord.de.                             (Middendorf/AMNF)

Bücherflohmarkt im Naturzentrum
Am 30. April fand in 
diesem Jahr wieder 
der Bücherflohmarkt 
im Naturzentrum Mitt-
leres Nordfriesland 
statt, eine runde 
Sache, wie die Vorsit-
zende Maike Petersen 
nach Abschluss der 
Veranstaltung sagte. 
Schon zur Eröffnung 
fanden sich kaufwil-
lige und neugierige 

Kunden im großen Saal des Hauses ein, um die gespendeten Bücher 
auf den Tischen zu sichten.  Der neue Kühltresen war mit gespendeten 
Torten gut gefüllt, so dass sich die Besucher zwischendurch auch bei 
Kaffee und Kuchen stärken konnten. Am Nachmittag hatte die Stadt 
Bredstedt zum jährlichen „Schiet sammeln“ aufgerufen, die Helferinnen 
und Helfer bei dieser Aktion konnten im Anschluss an die Sammeltour 
ihre „Belohnung“ in Form von leckeren Torten und einem Becher Kaffee 
entgegennehmen. 
Der Gesamterlös durch den Bücher- und Tortenverkauf an diesem Tag 
ergab gut 500€ zugunsten des Naturzentrums: eine gelungene Aktion 
zum Auftakt der diesjährigen Saison des Naturzentrum Mittleres Nord-
friesland!                                                                                             (KJ)

Kunden beim Stöbern und Mario Thomsen  
vom Naturzentrum, der noch Bücher auslegt
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Bredstedt. Seit Anfang Mai kann der Luftkurort voller Stolz von sagen, 
dass es endlich das lange herbeigesehnte Stadtmuseum gibt. Zu ver-
danken ist dies dem schier unermüdlichen Streben des Vereins für 
Bredstedter Geschichte und Stadtbildpflege. Es befindet sich in einem 
Nebengebäude des Anwesens von Karl-Peter Nielsen, Theodor-Storm-
Straße/ecke Süderstraße. Direkt gegenüber liegt das Bürgerhaus, in dem 
der Geschichtsverein sein Büro hat.  
Vereinsvorsitzender Nis-Peter Nissen blickte in seiner Eröffnungsrede 
vor geladenen Gästen auf die durchaus langwierige Entstehungsge-
schichte des Museums zurück. Demnach beschloss die Stadtvertretung 
bereits im Februar 1932 ein Heimatmuseum zu gründen und zunächst 
im Rathaus das frühere Bürgermeisterzimmer zur Verfügung zu stellen. 
Initiator dieser Idee sei Justizinspektor Wilhelm Wolf gewesen, so Nissen. 
„Im März 1938 war im Rathaus kein Platz mehr und die Exponate wurden 
auf dem Dachboden der Mittelschule gelagert, ein richtiges Museum 
konnte leider nicht verwirklicht werden.“  
Zahllose Umzüge der Exponate 
Im Anschluss entspann sich für die dennoch wachsende Zahl an Expo-
naten ein wahrer Umzugsreigen: 1970 gründete sich der „Museumsverein 
Bredstedt und Umgebung“ und stattete in der SpaLeiKa eine Vitrine aus. 
1974 wanderten die gesammelten Gegenstände in einen beheizten La-
gerraum im Dachgeschoss des Geldinstituts.1990 ging der Museumsver-
ein in den neu gegründeten Verein für Bredstedter Geschichte und 

Stadtbildpflege auf, der 1996 einen 
weiteren Umzug der Exponate vor-
nehmen musste. Ein leerstehendes 
Gebäude am Margerethenberg war 
die neue Zuflucht, ehe es 2005 von 
dort in einen Klassenraum im ehe-
maligen BGS-Schulungsgebäude 
ging. Nach dessen Verkauf im Jahr 
2010 stand der nächste Umzug an. 
Im April 2011 wanderten die Expo-
nate in einen Klassenraum in der 
Bredstedter Grundschule. Nis-
Peter Nissen: „Hier wurden die Ge-
genstände nicht nur gelagert, 
sondern konnten auch der Öffent-
lichkeit zu bestimmten Anlässen 
präsentiert werden.“ Leider war 
damit im Jahr 2017 Schluss, denn 
die Schule benötigte die Räumlich-
keiten. 
Happy End mit Verzögerung 
2019 konnte die Stadt Bredstedt 
schließlich die aktuellen Räume 
bei Karl-Peter Nielsen anmieten. 
Dass die sich anschließenden Ge-

nehmigungsverfahren 
nahezu zwei Jahre in 
Anspruch genommen 
haben, hatte niemand 
erwartet. Umso größer 
ist nun die Hoffnung, 
für das Museum eine 
langfristige Lösung 
gefunden zu haben.  
Nis-Peter Nissen be-
dankte sich zur Eröff-
nung bei der Stadt für 
ihre Unterstützung 

und, stellvertretend für die Bauabteilung des Amtes, bei Mitarbeiterin 
Linda Christen. Bei ihr seien die „Drähte heiß gelaufen“ und sie hätte 
stets mit voller Überzeugung gehandelt. Dank ging auch an die Eheleute 
Nielsen und „last but not least“ an das fleißige Museums-Team des Ge-
schichtsvereins: Horst Drews, Kurt Viertel und Carl-Heinz Hennig. Mit un-

v e r g l e i c h l i c h e r 
Ausdauer und vielen 
Stunden ehrenamtli-
cher Arbeit hätte das 
Trio die Museums-
pläne vorangetrieben 
und in der Ausstellung 
umgesetzt. 
Dr. Edgar Techow 
übergab als Vorsitzen-
der der Elsbeth und 
Werner Tondern-Stif-
tung einen Scheck in 

Höhe von 1000 Euro an den Verein: „Gedacht auch als Dank für die re-
gelmäßigen Ausstellungen im TondernTreff.“ 
Infos und Kontakt 
Das Stadtmuseum ist dienstags und donnerstags von 10 bis 12 Uhr ge-
öffnet. Terminanfragen auch außerhalb dieser Zeiten unter 04671 4653 
(Nis-Peter Nissen) oder 04671 3919 (Carl-Heinz Hennig) Infos: www.ge-
schichtsverein-bredstedt.de.                                         (Middendorf/AMNF) 

BREDSTEDT 20

Firma 
Gonnsen

Heizungs- und Sanitärtechnik • Bauklempnerei • Gas-/Solartechnik

Husumer Straße 74 
25821 Bredstedt 
Tel. 04671-93 05 05 

info@heizung-sanitär-nf.de
Inh. Timo Wuggazer 

Augenoptik • Contactlinsen 
Modische Brillen • Führerschein-Sehtest

Wein 
Sekt 
Edle Spiritousen 
Präsente 
Für Privat, Gastronomie, Firmen

Markt 25 | 25821 Bredstedt 

fon 0 46 71 - 93 07 66 
 
www.weinhandel-preuss.de 
info@weinhandel-preuss.de

„Sommerzeit”, 

macht Lust auf  

einen kühlen Wein!

Beratung  |  Verkostung  |  Verkauf

Geschichtsverein öffnet sein Stadtmuseum in Bredstedt 

Das Museums-Team des Geschichtsvereins: Horst 
Drews (von links) Kurt Viertel und Carl-Heinz Hennig. 

Fotos: Felix Middendorf 

Vereinsvorsitzender Nis-Peter Nissen (links)  
freut sich über die Spende der Tondern Stiftung,  

übergeben durch Dr. Edgar Techow. 
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Wir heißen euch herzlich willkommen zu unserem jährlichen Flugtag 
am 17. Juli 2022. Die Modellfluggruppe Bredstedt sorgt auch für das leib-
liche Wohl und viele tolle Stunden auf dem Modellflugplatz nahe Bred-
stedt (siehe Ausschilderung an der B 5, oder von Dörpum kommend).  
Der Start ist um 9 Uhr und wir werden voraussichtlich bis zum Abend 
am Platz bleiben. Wir freuen uns auf euch und eure Familie.  Zu jeder 
Stunde findet ein Schnupperkurs statt und jeder kann einmal selbst 
den Steuerknüppel in die Hand nehmen.  Bei Fragen r-schecker@hot-
mail.com oder 0176/68974492 

Spende: 1000 FFP2-Masken 3. Straßenflohmarkt am Mühlenteich

Bredstedt. Mit einem Kofferraum voller FFP2-Masken überraschte Sieg-
mar Wallat vom Verein „Zukunft Bredstedt und Umland eV“ kürzlich 
Martje Petersen und Dirk Bölter vom Team Integration des Amtes.  Über 
seinen Kontakt zur Deutschen Stiftung für Engagement und Ehrenamt 
hatte Wallat die 1000 Masken als Spende erhalten. Er möge sie in ge-
eignete Hände weitergeben. „Auftrag erfüllt“, freute sich Siegmar Wallat 
bei der Übergabe. Die Masken werden nun über die gemeinnützige 
Spendenkammer in Bredstedt an Bedürftige ausgegeben.  
 

Am 26. Juni findet von 9:00 bis 16:00 Uhr wieder ein privater Straßen-
flohmarkt statt. Hierbei sind diese Straßen beteiligt:  
Habelstraße, Nordseestraße, Rungholtstraße, Bachstraße, Mühlen-
damm, Schmiedestraße und im Richtweg. 
Über 35 Anwohner präsentieren ihre Schätzchen.  
Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt.  
Herzlich willkommen!  
 

Nach langer Corona-Pause sind wir nun wieder für sie da. Seit Mai hat 
das KunstECK wieder geöffnet und wir freuen uns, dass viele Angebote 
in unseren Räumlichkeiten stattfinden können, z.B. der Frauentreff, das 
Frauencafé, die Selbsthilfegruppe (Nach der Psychose, was nun?), der 
Treffpunkt mit Klönschnack, das Café KunstECK, der Spielevormittag, 
die Migrationssprechstunde, Qi-Gong und Entspannung…. 
Als besonderes Highlight wurde am 07.06.22 die Kunstausstellung mit 
Werken von Thomas Hansen-Hoffmann aus Husum unter dem Titel 
„Kraft-Orte“  eröffnet. Zu sehen sind Bilder der letzten 8 Jahre, Misch-
techniken und Digitales, einige Selbstportraits und Bilder aus aller Welt.  
Zu seinen Bildern schreibt der Künstler: 
Kunst ist meine Muttersprache. Ob als Komponist, Musiker oder als bil-
dender Künstler möchte ich die innere Stimme sprechen lassen. Ich 
bin der festen Überzeugung, dass es wichtig ist seelische Botschaften 
herauszuarbeiten um sich gegen den flachen Materialismus zu stellen. 
Kunst soll berühren. In den Bildern der Ausstellung KraftOrte habe ich 
die Aura und die Botschaft besonderer Orte dargestellt. Durch das  
Arbeiten vor Ort entsteht eine besondere Beziehung und eine tiefe Ver-
bindung. Mich interessiert die Wechselwirkung von Motiv, verschiede-
nen Malmaterialien und dem schöpfenden Prozess. Dadurch halte ich 

meine eigene Sehn-
sucht nach Glück, die 
Energie des Ortes und 
den wertschätzenden 
Willen des Menschen 
in Bildern fest, die 
dann selbst zu Kraft-
orten werden. 
Die Ausstellung ist zu 
den ausgehängten 

Zeiten geöffnet. Der Eintritt ist frei. 
Wenn Sie sich ehrenamtlich engagieren möchten, sind sie bei uns 
genau richtig. Sie haben die Möglichkeit im Café zu helfen, die Galerie 
zu beleben, selbst eine Gruppe ins Leben zu rufen und anzubieten, 
können aber auch ihre eigene Kunst bei uns präsentieren.  
Außerdem können die Räumlichkeiten auch für private Zwecke ange-
mietet werden.  
KunstECK, Süderstr. 6a, 25821 Bredstedt 
Für alle Fragen und Anregungen steht Susanne Autzen  
(info@kunsteck-bredstedt.de, 04671/9333855) zur Verfügung. 

Kunstausstellung „Kraft-Orte“ im KunstECK

Modellfliegergruppe Bredstedt: Flugtag 
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Eigentlich wollte der Sozialverband – Ortsverband Breklum-Struckum-
Almdorf-Sönnebüll-Vollstedt zum Januar einladen. Doch daraus wurde 
coronabedingt mal wieder nichts. Um zu so mehr freute sich die Vor-
sitzende Johanna Voigts, dass es jetzt im Mai geklappt hat. Bereits 
mehrfach hatte der Sozialverband dieses „Event“ verschieben müssen. 
Aufgrund der hohen Anmeldezahlen fand die Veranstaltung am 15. und 
22. Mai statt.  
Man traf sich an beiden Terminen in großer Anzahl in der Breklumer 
Gaststätte Herrngabe zum Grillen. Am 15. Mai ließ das Wetter es zu, dass 
man draußen im Biergarten sitzen konnte, am 22. Mai war es sicherer, 
nur den Grill draußen in Betrieb zu nehmen und gemeinsam im Saal 
zu essen. Für die musikalische Unterhaltung sorgte die Band „Morinos“: 
Fünf Männer „im besten Alter“ spielten life viele Stücke bzw. Schlager, 
die im Radio heute eher seltener zu hören sind. Los ging es  mit der 
Raddampfpolka, es folgten Red Sails in the Sunset, Bully Buhlans „Ham 
se nich ne Frau für mich“ usw. Die Bandmitglieder kommen mehrheit-
lich von Eiderstedt: „ Wir sind nicht die Besten, hatten aber Zeit.“ Ihre 

musikalischen Beiträge fanden großen Anklang bei den Zuhörern. Es 
wurde applaudiert, mitgeklatscht, gesungen und geschunkelt, und das 
nicht nur im Saal, sondern auch hinter dem Tresen. 
Nach dem gemeinsamen Essen der Leckereien vom Grill folgte die Tom-
bola. Der Preistisch war gut gefüllt. Es handelte sich dabei um Spenden. 
Die Vorsitzende Johanna Voigts betätigte sich als Glücksfee und zog die 
Zahlen, die so manchen im Saal zum – teilweise mehrfachen – Gewin-
ner machten. Ganz zum Schluss wurde noch auf die nächsten Veran-
staltungen hingewiesen, die der Sozialverband plant:  
25.06.22 - Fahrt zur Schwebefähre RD mit Kaffee in der Brückenterasse 
27.08.22 - Fahrt auf der Schlei von Kappeln zur Lotseninsel - Schlei-
münde - mit Kaffee auf der „Princess” 
18.09.22 - Fahrt nach Hamburg - vorbei am Containerhafen - nachmit-
tags: Miniaturwelt in der Speicherstadt 
15.11.22- Lotto 
11.12.22 - Weihnachtsfeier. 
                                                  (Text und Fotos: Wiebke Kühl-Tessin, Carl-Heinz Ketelsen)

Jahresempfang beim Sozialverband (Breklum-Struckum-Almdorf-Sönnebüll-Vollstedt)  

Am 28.Mai 2022 fand in Breklum das diesjährige Sommerfest des Ver-
eins Zügel-fest Breklum von 1946 statt. Um Viertel nach 7 trafen sich 17 
Reiter und 37 Schützen auf der Gemeindekoppel um den König Kai 
Thomsen abzuholen, welcher Corona bedingt die längste Königswürde 
trägt, die von 2019 bis 2022 andauerte. Trotz ungemütlichem Wetter 
blieb der Tag unfallfrei. König bei den Reitern wurde Finn Höfer, gefolgt 
von Marie Theres Andresen auf dem ersten Platz. Den zweiten Platz be-
legte Jessica Hansen und den dritten Platz Lena Feddersen. Marco Otto 
erlangte nicht nur den vierten Platz, sondern auch die höchste Ring-
zahl. 

Die Königswürde bei 
den Schützen erlangte 
Jörg Petersen, gefolgt 
von Helge Peters auf 
dem ersten Platz. Wei-
tere Preisträger waren 
Jan Sibbern Momsen, 
Carsten Möller und Jür-
gen Jensen . 
Den Bürgermeisterpokal 
teilten sich Marco Otto 

und Rainer Kohn, übergeben von unserem Bürgermeister Claus Lass. 
Claus und Maike Otto ehrten nach den Wettkämpfen die langjährigen 
Mitglieder, teils auch verspätet durch die Coronapause. Dazu gehörte 
unser ältestes Mitglied August Jacobsen, auch genannt Audi, welcher 

bereits seit 71 Jahren 
Mitglied im Verein ist 
und mit donnerndem 
Applaus begrüßt wor-
den ist. Hans August 
Höfer (Bubba), Karl-
Heinz Andresen 
(Heinzi) sowie Heinrich 
Bastian sind bereits vor 
61 Jahren dem Verein 
beigetreten. 
50 Jahre im Verein ist 
Christian Martin Ing-
wersen. Maren Hansen 
ist, sowie Christian Schmidt und Matthias Sönksen seit 40 Jahre im Ver-
ein Mitglied. Am Abend wurde in der Gaststätte Herrngabe ausgiebig 
gefeiert. 
Ein ereignisreiches Jahr liegt vor den Verein „Zügel-fest“. Am 7. August 
findet im Sönnebüller 
Weg das Amtsringreiten des Amtes Mittleren Nordfrieslandes statt. 
Am 3. September folgt dann das Seniorenringreiten auf der Gemein-
dekoppel. Am 4. September starten die Jüngsten beim Kinderamtsrin-
greiten. Diese beiden Veranstaltungen werden von den beiden 
Breklumer Vereinen Freie Bahn und Zügel-fest ausgerichtet. Für alle 
Veranstaltungen werden noch viele freiwillige Helfer gebraucht.

Ringreiten Breklum

BREKLUM 22

B R E K L U M

Von links:  Christian Schmidt, Christian Martin Ing-
wersen, Maike Otto, Magda Ingwersen, Karl -Heinz 
Andresen, Maren Hansen, Matthias Sönksen, Anne-
gret Bastian, Heinrich Bastian, Hans-August Höfer.
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Die norddeutschen „Lan-
desmeisterschaften Tri-
plette 2022“ (3 gegen 3) 
der Boulespieler aus den 
Bundesländern Schles-
wig-Holstein, Hamburg 
und Mecklenburg-Vor-
pommern fanden am 
Samstag, den 4. Juni 2022, 
in Idstedt, Kreis Schles-
wig-Flensburg, statt. 
Veranstalter war der Pé-
tanque Verband Nord, 
der die Bouleanlage des 
Pétanque Clubs in Id-
stedt für diese Meister-
schaft nutzte. 

Mit am Start der 38 Mannschaften war auch ein Team der Breklumer 
Geest-Bouler, Sandra Fernandes, Norbert Lehmann und Johannes Pe-
tersen. Nach der Vorrunde, in der die drei Geest-Bouler alle Spiele ge-
wannen, ging es im KO-System in die Spiele der Endrunde. Auch im 
Viertel- und Halbfinale konnte sich das Team aus Breklum behaupten 
und erreichte das Finale. Im Finale standen die Breklum dem aus drei 

Boulevereinen zusammengestellten Team, Moritz Christ (Boule Club St. 
Pauli Hamburg), Julian Christ (Stahlball Leipzig e.V.) und Robin Carstens 
(Heider Rinds Boule Union), gegenüber.  
Die Mannschaft der Geest-Bouler war zwar unterlegen, konnten sich 
aber mit dem 2. Platz, der Silbermedaille und dem Titel eines „Vize-
Landesmeisters Triplette 2022“ belohnen. Außerdem qualifizierten sich 
die Breklumer dadurch für die Deutschen Meisterschaften Triplette am 
18. Juni 2022 in Ensdorf im Saarland. 
Weitere Informationen gibt es unter www.geest-bouler.de.

Geest-Bouler sind Vize-Landesmeister

28.06.2022 Landfrauen: Fahrradtour zur Wildblumenoase in Bredstedt 
07.07.2022: Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr (Pastorat) 
14.07.2022: Landfrauen: Spontane Radtour zur Hamburger Hallig  
(bei schönem Wetter) 
21.07.2022: Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr (Pastorat) 
04.08.2022: Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr (Pastorat) 
07.08.2022: Freiluftgottesdienst in Drelsdorf  
12.08.2022: Fahrt ins Blaue, SoVD 
Jeden Montag und Mittwoch Boulen auf dem Sportplatz ab 14.15 Uhr

Termine für Drelsdorf

BREKLUM23

www.be-wohnträume.de

D R E L S D O R F

Immer mobil – sicher ans Ziel !
Reisedienst: individuelle Gruppenreisen für Tages- und Halbtagestouren

KFZ-Werkstatt: Service und Reparaturen aller Marken

Reisedienst &
KFZ-Werkstatt

Nissen & Sohn GmbH 
Westerfeld 2a · 25864 Löwenstedt 

Reisedienst: 04843·20 50133
 Werkstatt: 04843·2212 

www.bus-nissen.de
www.kfz-nissen.de
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Bei der Jahreshaupt-
versammlung des 
DRK war die Position 
des/r ersten Vorsit-
zend/n vakant. 
Die langjährige Vorsit-
zende Gerda Paulsen 
verstarb leider plötz-
lich und unerwartet. 
In einer Schweigemi-

nute gedachten die anwesenden Personen der Verstorbenen. 
Nach den Regularien standen die/der erste Vorsitzend/r und 1 Beisit-
zer/in zur Wahl. Elke Jessen wurde als erste Vorsitzende vorgeschlagen 
und einstimmig gewählt. 

Als Beisitzerin wurde Heike Petersen 
einstimmig gewählt. 
In seiner Grußrede freute sich der 
Bürgermeister Tim Friedrichsen 
über die Bereitschaft von Elke Jes-
sen diese Aufgabe zu übernehmen. 
Leider wird es immer schwieriger 
Personen für die Vorstandsarbeit zu 
finden. 
Nach dem offiziellen Teil wurde 
Lotto gespielt.

Jahreshauptversammlung des DRK Ortsvereins

Gerne blickt Sophiane Peters auf ihre Arbeit an der Betreuten Grund-
schule zurück. Bis zu den diesjährigen Sommerferien noch kümmert 
sie sich vor und nach dem Unterricht um die Belange der Schüler, dann 
geht sie – mit einem weinenden und einem lachenden Auge: „Es ist an 
der Zeit, dass Jüngere diese Arbeit übernehmen“, sagt die 67-Jährige. 
Zu Kindern hatte die gelernte Kinderkrankenschwester schon immer 
einen guten Draht, beginnend in ihrer eigenen Kindheit und Jugend, in 
der sie ihre deutlich jüngere Schwester „mit großgezogen“ hat. Über 25 
Jahre betreute sie als Tagesmutter Kinder, leitete Miniclub-und Spiel-
kreiskurse der Familienbildungsstätte Husum und bot Mutter-Kind-
Kurse an. Ein Jahr leitete sie die Kinderstube der evangelischen Kirche 
in Drelsdorf und als diese Stelle 2004 gestrichen wurde, gründete sich 
gerade der „Förderverein Betreute Grundschule e.V.“. Ein neues Aufga-
benfeld tat sich für Sophiane Peters auf, in dem sie sich von der ersten 
Stunde an mit großem Engagement und vielen Ideen einbrachte. Es 
hatte sich nämlich herauskristallisiert, dass viele Ahrenshöfter, Bohm-
stedter und Drelsdorfer Eltern eine Betreuung ihrer Sprösslinge vor und 
nach dem Unterricht (sog. Randstundenbetreuung) benötigten. Darü-
ber hinaus gab (und gibt es immer noch) die Ganztagsbetreuung bis 
15 Uhr an beweglichen Ferientagen und in der ersten Sommerferien-
woche. „Die Arbeitsbedingungen waren anfangs unbequemer als heute, 
da wir keinen eigenen Raum zur Verfügung hatten, sondern auf den 
Musikraum ausweichen mussten. Das bedeutete, dass alle benötigten 
Materialien täglich mitgenommen und anschließend wieder wegge-
räumt werden mussten“, erinnert sich Sophiane Peters. Inzwischen ver-
fügt der Verein über einen größeren und einen kleinen Schulraum 

(inklusive Kuschelecke), auch der Vorraum der Küche darf genutzt wer-
den. Hier nun können die Grundschulkinder die pädagogischen Ange-
bote von Sophiane Peters und ihren vier Kolleginnen wahrnehmen, 
vom Malen und Basteln über Spielen und Puzzeln bis zum Bauen mit 
verschiedenen Materialien oder Bearbeiten der Hausaufgaben. Mit elf 
Kindern startete der Verein im Jahre 2004, zurzeit nutzen gut 20 Kinder 

aktiv das Betreuungsangebot und 
fühlen sich sichtlich wohl und an-
genommen.  
Gerne erinnert sich Sophiane Peters 
an das große Jubiläumsfest zum 
zehnjährigen Vereinsbestehen, an 
Ausflüge mit den Kindern an die 
Nordsee, in den Wald und zum 
Westküstenpark nach St. Peter-Or-
ding, an das Bernsteinschleifen im 
Bredstedter Naturzentrum und den 
Besuch beim Bohmstedter Bäcker. 
Ein besonderes Highlight für die 
Kinder waren die Übernachtungen 

in der Turnhalle während der ersten Sommerferienwoche.  
Und jetzt? Mit 67 Jahren plötzlich ein Leben ohne Kinder? Das ist für 
Sophiane Peters natürlich undenkbar: „Ich freue mich, mehr Zeit zu 
haben für unsere sieben Enkelkinder, für meinen Mann Günter und un-
sere drei Töchter, für Haus und Garten.“ 
                                                                                                                    (Text: Heinke Hannig )

Sophiane Peters – Ein Leben für Kinder und mit Kindern

Moin, ich freue mich, dass ich die 
Gelegenheit bekomme mich hier 
vorzustellen. Ich komme aus Drels-
dorf und bin Mutter von zwei Töch-
tern. 
2013 habe ich mit dem Nähen ange-
fangen. Ich musste feststellen, dass 
es für Kinder nur Kleidung nach 
Norm gab und ich kaum etwas fand, 
was ich meiner Tochter über ihren 
großen Kopf ziehen konnte, da sie 
einen etwas größeren Kopfumfang 

hatte als die Norm es vorgab. So begann ich für Frühchen oder für Kin-
der mit besonderen Bedürfnissen zu nähen. 
Bei der Kinderkleidung sollte es nicht bleiben. Inzwischen habe ich 
auch schon eine RinHollywoodschaukel  und Sitzpolster von Wohnwa-
gen neu bezogen. Zu meinem Angebot gehören Schultüten mit 
Wunschmotiv, Namen und Datum. 
Handtücher, Lichtbeutel, Geburtskissen oder Flaschenshirts biete ich 
als besondere Geschenkidee für alle Anlässe an. 
Seit zwei Monaten findet man eine kleine Auswahl in meinem Etsy 
Shop. https://www.etsy.com/de/shop/SillesCreativ/dee 
Silvia Martensen (sillemartensen@web.de)

Kreativ in Drelsdorf (1)
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Nach zwei Jahren Pause konnte endlich wieder das Ringreiten in Drels-
dorf stattfinden. Beim Kegeln waren es 16, beim Radringstechen 15, 
beim Schießen 17 und beim Ringreiten 16 TeilnehmerInnen.  
Bei durchwachsenem Wetter fanden spannende Wettkämpfe statt. Am 
Nachmittag standen die jeweiligen Sieger fest. 
Bei den Ringreitern gewann Jane Petersen. Sie traf fast jeden Ring.  Au-
ßerdem errang sie den Amazonenpokal und den K.O. Pokal. Auf den 1. 
Platz folgte Florian Albrecht, auf den 2. Platz folgte Malte Hartwig, den 
3. Platz gewann Tobias Andresen. 
Bei den Schützen gewann der ehemalige Vorsitzende Peter Martin Paul-

sen. Es folgten auf den 1. Platz Uwe Jessen,2. Platz Dirk Großkreutz und 
den 3. Platz Sven Jessen. 
Bei den Keglern gewann Imke Jessen, den 1. Platz errang Friedel Fried-
richsen- Clausen, den 2. Platz Birte Braatz und den 3. Platz Liane Fried-
richsen. 
Bei den Radlern gewann Nadine Biell, den 1. Platz gewann Hauke Ren-
ger, den 2. Platz Jonas Friedrichsen und den 3. Platz Christina Petersen. 
Zum ersten Mal fand der Abbau nach der Proklamation statt. Nach dem 
Motto „Viele Hände machen schnell ein Ende“ waren die Abbauarbeiten 
zügig erledigt. 

Ringreiten 2022

Moin, ich bin Elke Jessen aus Drels-
dorf, Waldesruh. 
Seit dem Sturm Christian in 2013 
habe ich ein tolles kreatives Hobby 
fur̈ mich entdeckt. Da in unserem 
Wald viele umgestürzte Bäume 
waren, haben wir diese zur weiteren 
Verwertung in 2014 zu Bohlen auf-
sägen lassen. Aus den „Schwarten“ 
habe ich dann Stelen mit 
Namenszug̈en und verschiedenen 
Motiven hergestellt. Dank der gut 
ausgerüsteten Werkstatt meines 
Mannes Bernd kommen mir ständig 
neue Ideen und witzige Einfälle um 

tolle individuelle Dekorations-Elemente herzustellen. 
Fur̈ jede Jahreszeit, zu jedem familiären Anlass fertige ich individuelle 
Unikate. Ob Zaunelemente, einzelne Stelen, freistehend oder an der 
Wand angebracht, Weihnachtskrippen und vieles andere. 
Schaut gerne bei mit vorbei oder ruft mich an, gemeinsam entwerfen 
wir euer persönliches Geschenk oder ihr sucht euch aus den vorhan-
denen gefertigten Objekten etwas aus. 
Elke Jessen, Am Forst 2 in Drelsdorf, Telefon 04671 6667 oder  
mobil 0174 6549104

Kreativ in Drelsdorf (2)

Der Wasser- und Bodenverband Mittlere Ostenau, 25853 Drelsdorf gibt 
bekannt, dass das Fischereirecht der Ostenau von der Brücke nach Jol-
delund (Wacholderweg), bis zur Brücke an der L273 nach Bohmstedt 
zum 01. Januar 2022 an die Sportanglervereinigung Bredstedt und Um-
gebung e.V. verpachtet wurde. Das Angeln ist hier nur mit einem für 
dieses Gebiet ausgestellten Fischereierlaubnisschein erlaubt. 
Drelsdorf, den 11. Mai 2022 
gez. Johannes Hansen 
- Verbandsvorsteher -

Fischereirecht

Bei HEIWE sorgen wir mit über 
30 Profi s dafür, dass es perfekt wird – 
von der fachgerechten Planung über 
die ausführliche Beratung bis zur 
termingerechten Umsetzung. Heizungs- 
und Sanitärtechnik, Badgestaltung und 
Elektrotechnik – seit über 20 Jahren!

www.heiwe.de

Elektro | Löwenstedt | Tel 04843 973919-0
Heizung Sanitär | Haselund | Tel 04843 20 4008-0

Natürlich. HEIWE.
Ihr Partner für die Energie- 
und Haustechnik

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  
- die am 08. August 2022 erscheint - ist der 22. Juli 2022.

Dit un Dat 04-2022.qxp_Layout 1  17.06.22  12:29  Seite 25



26GOLDEBEK

G O L D E B E K

Der Ringreiter- und 
Schützenverein „Freie 
Bahn Goldebek“ konnte 
am Himmelfahrtstag 
und am Mittwoch davor 
die Ringreiter- und Ke-
gelwettbewerbe in Gol-
debek nach drei Jahren 
wieder durchführen. In 
den letzten beiden Jah-
ren musste die Veran-
staltung wegen Corona 
leider abgesagt wer-
den. 
Über 80 Teilnehmer an 
den beiden Tagen 
waren froh, dass die 
Zwangspause beendet 
war.  
In spannenden Wett-
bewerben bei den Kin-
dern setzte sich 
Emily-Marie Beeck 
beim Königsreiten bei 

den „Führzüglern“ durch. Die ersten Plätze sicherten sich Vincent Han-
sen vor Finja Beeck. 
Auch der Kegler-Nachwuchs war erstmalig am Start und zeigte den Er-
wachsenen am Mittwochabend, wie gekegelt wird. Hier erzielten Marco 
Hansen und Marie Klein die besten Ergebnisse. 
Am Donnerstag konnte mit Freude festgestellt werden, dass fünf Nach-
wuchsreiterinnen als „Alleinreiter“ gemeldet hatten und somit die Ge-
samtzahl der Reiter auf 16 angestiegen war. Lone Hansen konnte als 
Königin ihren Titel aus 2019 verteidigen. Die ersten Plätze errangen 
Emma Laffrenzen und Ronja Matzen. Ida Jöns-Erichsen sicherte sich 
den Glückspokal. 
Bei dem Ringreiten der Erwachsenen wurden beachtliche Ergebnisse 
erzielt. So war Marcel Hansen mit 46 Ringen vor Dieter Hansen mit 45 
Ringen Tagesbester. Zur Königin wurde Aileen Erichsen gekürt. 
Bei den Keglern setzte sich Gerd Friedrichsen als Tagesbester vor Pa-
trick Schick auf dem 2. Platz durch. Das Königskegeln entschied Martin 
Andresen für sich. 

Den Wettbewerb der 
Keglerinnen schlossen 
Inga Andresen und Ma-
rina Christiansen auf 
den ersten beiden Plät-
zen ab. Frieda Metzdorf 
wurde mit 26 von 27 
möglichen Kegeln zur 
neuen Königin ernannt. 
Am Donnerstagabend 
konnten bei der Preis-
verleihung im Dörps-
huus alle auf zwei 
ereignisreiche und 
fröhliche Tage zurück-
blicken. Auch das Wet-
ter hatte mitgespielt, 
denn die Wettbewerbe 
wurden lediglich durch 
einen kleinen Regen-
schauer am Mittwoch-
abend unterbrochen. 

Ringreiten und Kegeln in Goldebek

Emily-Marie Beeck mit dem Pokal in der Hand

Marie Klein und Marco Hansen – stehend, von links 
nach rechts

v.l.n.r.: Marcel Hansen, Aileen Erichsen,  
Dieter Hansen

v.l.n.r.: Lone Hansen, Martin Andresen, Emily-Marie 
Beeck, Frieda Metzdorf, Aileen Erichsen; im Hinter-

grund rechts: Bernd Andresen als Feldführer

Lone Hansen Aileen Erichsen

Kirchenweg 2 | 24976 Handewitt 

0461 | 979787 
ditundat@grafik-nissen.de

G R A F I K  N I S S E N
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H Ö G E L

J O L D E L U N D

Am 21. Mai 2022 fand nach 2jähriger Coronapause unser diesjähriges 
Ringreiten statt. Von 8:30 Uhr bis 14:00 Uhr wurde in vier Sparten um 
die Königswürde gekämpft. Bei den Reitern heißt der König Sven Sönk-
sen, er gewann auch den KO-Pokal. Den ersten Platz machte Holger 
Kniese vor Myriam Ketelsen. Keglerkönigin wurde Amelie Rehder, dann 
kamen Kirsten Ingwersen und Marion Petersen. Bei den Schützen heißt 
der neue König Mark Carstensen vor Kristie Magnussen und Lukas Mag-
nussen. Der Radfahrerkönig heißt Johann Vollersen, den ersten Platz 
bekam Sascha Clausen, dann Marcel Börnsen. Der Feldführer hat seit 
diesem Jahr eine Schärpe, die von Sven Sönksen gestift wurde - der 
Verein bedankt sich dafür. 
Am Tag darauf starteten 16 Nachwuchstalente beim Kinderringreiten. 
Bei strahlendem Sonnenschein waren alle hoch motiviert und stachen 
um die Wette. Königin wurde Annika Clausen. Alle Teilnehmer bekamen 
einen Pokal. Die Plaketen wurden von Tatjana Magnussen gestift - der 
Verein sagt vielen Dank!                                                          (B. Hansen)

Ringreiten in Högel 2022

02. und 03.07.2022 Wanderfreunde Joldelund „Volkswandertage”,  
Start: Sportzentrum Joldelund 
04. bis 14.07.2022: Sommerlager der Pfadfinder 
01.08.2022: Wanderfreunde Joldelund „Jahreshauptversammlung” im 
Joldelunder Dörpskrog um 19:00 Uhr 
08. bis 14.08.2022: Bewegungswoche „Mok Mit!” Sport-Projekt TSV Gol-
debek 
21.08.2022: Waldgottesdienst in der Joldelunder Schweiz um 14:30 Uhr 
23.08.2022: Seniorenfahrt der Gemeinden Joldelund und Kolkerheide 
27.08.2022: FF Joldelund-Kolkerheide: Grillen 

Termine für Joldelund
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28JOLDELUND

Der neu gewählte Vorstand stellt sich vor: Am 09.05.22 fand, nach zwei 
Jahren Corona Pandemie, endlich wieder eine Jahreshauptversamm-
lung von Landfrauenverein Joldelund e.V. statt. Zu Gast war die 1. Vor-
sitzende des Kreislandfrauenverbands Nordfriesland Magret Albrecht. 
Sie berichtete vom Kreis- und Landesverband und erklärte die Aufga-
ben dieser Institutionen. Auch die „Jungen Landfrauen” kamen zur 
Sprache. Sie sind zwar den Ortsvereinen angeschlossen, organisieren 
sich aber eigenständig. Ein großes Thema war Corona, denn die  
Pandemie zwang uns alle zum Umdenken, auch im Hinblick auf die so-
zialen Medien. Die Pandemie lehrte uns unter anderem Vorstandssit-
zungen und sogar ganze Veranstaltungen über die sozialen Medien 
laufen zu lassen. 
Außerdem führte Ma-
gret Albrecht durch 
die Wahlen. Neben 
einer Wiederwahl, galt 
es vier Posten neu zu 
besetzen. Wir freuen 
uns sehr, dass wir alle 
freien Posten mit fri-
schem Wind besetzen 
konnten. 
Die Pandemie bewirkte auch bei uns, dass einiges am „schlummern” 
ist. Doch genau das wollen wir jetzt ändern. Der Landfrauenverein Jol-
delund e.V. ist dabei sich neu zu entfalten. 
Ganz im Sinne der Landfrauen; Gemeinschaft erleben, Verbindungen 
zwischen Tradition und Moderne finden, sowie in politischen Dingen 
der Frau eine Stimme verleihen, dem Mitreden, Mitentscheiden und 

Mitgestalten unserer Zukunft und unserer Heimat, sind die Themen die 
sich der neu aufgestellte Vorstand auf die Fahne geschrieben hat. Neue 
Themen wurden besprochen und wir wollen präsenter werden, uns 
mehr zeigen.  
In der Corona Zeit haben wir eine WhatsApp Gruppe für Mitglieder ge-
gründet, die ihr natürlich gerne nutzen dürft. Die Idee dahinter; 
schnelle Information über Veranstaltungen und andere wichtige Dinge 
bezüglich des Vereins. Ihr findet uns aber auch auf Facebook und im 
Internet unter www.lfv-joldelund.de.  
Selbstverständlich laufen unsere Vorträge, Kurse und Tagestouren wie 
gehabt weiter. Des Weiteren wollen wir die Tradition, dass der Land-
frauenverein Joldelund e.V. Kuchen verkauft, wieder aufleben lassen. 
Wenn ihr also unsere Unterstützung braucht, dürft ihr euch gerne bei 
uns melden. 
Zu unseren nächsten Terminen möchten wir euch jetzt schon informie-
ren. Am 28.08.2022 veranstalten wir eine Fahrradralley durch die Oster-
dörfer, das sind die Dörfer; Joldelund, Goldelund, Högel, Goldebek und 
Kolkerheide. Eine Aktion zum 75. Jubiläum des Landfrauenverbandes 
Schleswig-Holstein. Der Erlös geht an „Hand in Hand für Norddeutsch-
land” vom NDR. Näheres wird noch bekannt gegeben. 
Außerdem starten wir einen neuen Versuch und fahren, von Donners-
tag den 24.11.2022 bis Freitag den 25.11.2022 nach Magdeburg, zu den 
Weihnachtsmärkten in Magdeburg und Goslar. 
Ihr könnt euch jetzt schon, für die Fahrt, bei Sylta Jessen 04673 962229 
anmelden.

Jahreshauptversammlung des Landfrauenvereins-Joldelund e.V. 

Am 09. Juli 2022 (Einlass: 18:30 Uhr, Beginn: 19:30 Uhr) findet das zwei 
Mal verschobene 5. Joldelunder Open-Air nun endlich stattfinden. Nach 
den großen Erfolgen aus den vergangenen vier Jahren - vor Corona - 
war klar, es muss auch 2022 eine Fortsetzung des Open-Airs geben. Lei-
der hatte die Pandemie sowohl 2020 als auch 2021 eine Durchführung 
unmöglich gemacht. Die Nachfrage für den Ursprungstermin 2020 war 
riesig, so dass alle Beteiligten froh sind, dass das Programm in der Neu-
ansetzung für 2022 zum Glück weitgehend unverändert geblieben ist. 
Veranstalter ist wieder der Verein Fete Joldelund e.V. zusammen mit 
dem musikbegeisterten Joldelunder Biobäcker Gerd Lorenzen, der auch 
die bereits bestens etablierten Guitar Heroes Festivals im Ort veran-
staltet. Gemeinsam holen sie am Sonnabend, 09. Juli 2022, drei tolle 
Bands in die Gemeinde. 
Im Anschluss an das Live-Programm soll bis etwa vier Uhr morgens 
wieder die Party gehen, die vom Verein Fete Joldelund e.V. veranstaltet 
wird. 

Programm: Creedence 
Clearwater Revived 
feat. Johnnie Guitar 
Williamson (USA/UK); 
AC/Dynamite (D); Seth 
Walker & Band (USA) 
anschließend Feten-
Party mit Nicolaisen 
Akustik. 
Ausreichend kosten-
lose Parkflächen sind 
auf dem Gelände 
eines angrenzenden 
Bauernhofs vorhan-
den. Der Parkplatz ist 
ab Sonnabendnach-
mittag geöffnet und 
entsprechend ausge-
schildert.  
Karten gibt es im Vor-
verkauf für 28,00 € 
zzgl. Gebühren. Restkarten an der Abendkasse kosten dann 35,- €. Im 
Kartenpreis enthalten ist auch der Eintritt zur anschließenden Feten-
Party! Wer ausschließlich zur Koppel-Party möchte, bezahlt ab 24:00 
Uhr dann nur noch 5,00 Euro, verpasst damit aber 3 großartige Live-
bands. 

5. Joldelunder Open-Air am 09.07.2022

Norderweg 7 · 25862 Joldelund · Tel.: 04673/325 
E-mail: joldelunder@t-online.de · www.joldelunder.de 

Öffnungszeiten des Joldelunder Dorfladens: Montags - Samstags 
von 06:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Sonntags von 07:30 Uhr bis 10:30 Uhr

Dit un Dat 04-2022.qxp_Layout 1  17.06.22  12:45  Seite 28



KOLKERHEIDE29

K O L K E R H E I D E

Endlich geht es wieder 
los.  
Am 16. April hatten wir 
das Frühjahrspflügen 
in Langenhorn/Mönke-
büll bei Dirk Andresen. 
Viele Oldiefreunde hat-
ten viel Spass mit ihren 
Oldtimertreckern  beim 
Pflügen. 
Die  Jahreshauptver-
sammlung am 19. Mai  
fand in unserem Ver-
einslokal in Dörpum 
statt und war gut be-
sucht. Nach dem offi-
ziellen Teil hat uns 
Christian Christiansen 
sehr schöne Fotos aus 
alten Zeiten gezeigt. 
Am 12. Juni findet das 
Treckerringstechen in 
Kolkerheide statt. Es gibt für die ersten 3 Plätze einen Pokal.  Der König 
wird mit einer Laubgirlande und natürlich auch einem Pokal belohnt. 
Es ist jedes Jahr wieder spannend. 
Das große Oldtimertreffen findet am 10. Juli in Kolkerheide statt. Es be-
ginnt bereits am 9. Juli mit einer Ausfahrt, die um 13.30 Uhr startet.  Un-

terwegs gibt  es zur allgemeinen Stär-
kung Kaffee und Kuchen und am Ende 
wird auf dem Veranstaltungsplatz ge-
grillt. 
Der 10.Juli ist dann der große Tag. 
Viele Trecker, Maschinen, Autos und 
Motorräder werden vorgestellt. Auch 
werden einzelne Fahrzeuge vorge-
stellt. Es gibt auch verschiedene Vor-
führungen, die immer sehr beliebt 
sind. Weiterhin wird es einen Teile-
markt geben und natürlich ist auch 
fürs leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Wir hoffen auf viele Zuschauer und 
natürlich auch Aussteller. 
Am 14. August gibt es eine Fahrt ins Blaue . Das Ziel ist aber wie immer 
sehr geheim. Die Jahresfahrt vom 1. – 4. September geht dieses Jahr 
nach Osnabrück. Gäste sind uns herzlich willkommen.  
Im Oktober ist ein Herbstpflügen geplant. Den genauen Termin erfährt 
man dann auf unserer Homepage :www.treckerclub-bredstedt-land.de. 
Den Abschluß unseres Jahres ist dann das Grünkohlessen mit Klön-
schnack. 
Wir würden uns freuen, wenn viele Interessierte unsere Veranstaltun-
gen besuchen würden. 
Es grüßt der Treckerclub Bredstedt-Land 

Treckerclub Bredstedt-Land: Oldtimer wieder Aktiv

Am 4.7.22 findet nach 2 Jahren wieder eine Übung der FF Joldelund Kol-
kerheide in Kolkerheide statt .Der Dienst beginnt um 19.30 beim Feu-
erwehrhaus, dann geht es nach Kolkerheide zur Übung. Danach sind 

alle Feuerwehrleute und Einwohner im Carport beim Bürgermeister 
zum Grillen eingeladen. 

Termin für Kolkerheide
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Orgelsommer in Langenhorn

30LANGENHORN

L A N G E N H O R N

Langenhorn. Die Gemeinde hat einen neuen bunten und lebendigen 
Ort, an dem Kinder spielerisch lernen, ihre eigenen Stärken und Talente 
zu entfalten. Bereits im Mai wurde in Langenhorn der Neubau der Kita 
Nordsterne offiziell eingeweiht. Vor zahlreichen geladenen Gästen (sei-
nerzeit noch ohne Kinder) präsentierten Bürgermeister Olde Oldsen und 
Kita Leiterin Gyde Asmussen voller Stolz und Freude das beeindru-
ckende Gebäude. Auf mehr als 1200 Quadratmetern Fläche bietet es 
rund 110 Mädchen und Jungen jede Menge Platz zum „Toben, Springen, 
Singen, Klettern und was das Leben sonst noch so schön und besonders 
macht“, sagte der Bürgermeister. Unter Trägerschaft des evangelischen 
Kita-Werks Nordfriesland füllen Leiterin Gyde Asmussen, ihr pädagogi-
sches Team und die schier „unzähligen“ Kinder das Haus nun mit Leben. 
Hell und lichtdurchflutet ist nahezu jeder Winkel des Gebäudes gestal-
tet. Asmussen ist sich sicher, dass ihre Schützlinge sich in diesem „Bul-
lerbü“ wohlfühlen werden. Das naturnah gestaltete Außengelände des 
Neubaus ist noch im Entstehen, lässt aber bereits erkennen, dass die 
Kleinen dort viel Raum zur Entfaltung haben. Bereits fertig ist eine kleine 
„Rennstrecke“ für Bobby-Car & Co, die zu den Highlights zählt. Gemein-
sam mit den Gemeinden Ockholm, Lütjenholm und Bargum sowie einer 

Förderung vom 
Bund wurde 
das im Herbst 
2021 gestartete 
Vier-Millionen-
Euro-Projekt 
gestemmt. Er-
richtet wurden 
unter anderem 
zwei Gruppen-
räume für Kin-
der unter drei 
Jahren, zwei 
Gruppenräume „Ü3“ sowie ein altersgemischter Gruppenraum und dazu 
die notwendigen sanitären Anlagen. Verschiedene Nebenräume für 
Kleingruppenarbeit sowie spezielle Förderung und große Spielflure mit 
multifunktionalem Bewegungsraum erweitern die Möglichkeiten. Selbst-
verständlich sind auch Küche und Essbereich vorhanden sowie ver-
schiedene Mitarbeiter- und Besprechungsräume.       (Middendorf/AMNF)

Neues Domizil für die Kita Nordsterne 

28. Juni: Orgelkonzert Thorsten Ahlrichs 
05. Juli: Saxofon und Orgel Ralf Benschu,  
           Jens Goldhardt 
12. Juli: Orgelkonzert Simone Fruscella 
19. Juli: Horn und Orgel Ralf Ludwig, Istvan Ella 
26. Juli: Orgelkonzert Vladimir Magalashvili 
02. August: Barockoboe u. Orgel  
           Karla Schröter, Willi Kronenberg 

09. August: Orgelkonzert Florence Rousseau 
16. August: Flöte, Klarinette Prof. Susanne  
           Ehrhardt, Orgel Martin Stephan 
23. August Orgelkonzert Thomas Dahl 
30. August: Violine, Cello, Orgel Prof.  
           Andreas Hartmann, Wolfram Stephan  
           und Christoph Mehner 
 

jeweils dienstags, 20.00 Uhr 
Verein zur Förderung der Kirchenmusik, St. 
Laurentius Langenhorn e.V. 
Erhard Stern, Gärtnerweg 11, 25842 Langen-
horn, 04672 966, 0178 3395734 
e.stern@orgelkonzerte-langenhorn.de,  
www.orgelkonzerte-langenhorn.de

Stolz präsentierten Kita-Leiterin Gyde Asmussen und 
Bürgermeister Olde Oldsen den Neubau. 

 Foto: Felix Middendorf

Im Außenbereich findet sich eine „Rennbahn“  
für die kleinen.

Amtsdirektor Dr. Bernd Meyer (links) und der stell-
vertretende Amtsvorsteher Christian Christiansen 
überbrachten gute Wünsche und kleine Präsente.  

Blutspenden retten jeden Tag Leben. Wenn auch Sie jemanden kennen, 
der noch kein Blutspender ist, dann kommen Sie doch gemeinsam zu 
unserer nächsten Blutspendeaktion am Freitag, den 01.07.2022 von 
16:00 Uhr bis 19:30 Uhr Friedrich-Paulsen-Schule (Eingang von der Vor-
schule aus) An de School 1 25842 Langenhorn. 
Unter allen Blutspendern, die einen Erstspender mitbringen, verlost 
das DRK wöchentlich von April bis Juni 2022 einen Gutschein in Höhe 
von € 100,00 – zur Verfügung gestellt vom Outdoor Ausrus̈ter Globe-

trotter. Voraussetzungen zur Blutspende: Symptomfreiheit: frei von Er-
kältungssymptomen, Fieber und anderen akuten Erkrankungen; eine 
Terminreservierung für den Blutspendetermin ist vorab erforderlich 
unter https://terminserservierung.blutspende-nordost.de/m/langen-
horn oder Telefon: 04154 80 73 24 17 (Mo – Fr. von 10:00 – 15:00 Uhr). 
Wer obige Symptome zeigt, möge bitte zum Schutz der bei der Blut-
spende Anwesenden zu Hause bleiben und den nächsten Blutspen-
determin wahrnehmen. Vielen Dank.

Blutspendetermin am 1. Juli 2022
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Kleiderkammer

LANGENHORN31

Das DRK Langenhorn/Lütjenholm öffnet wieder seine Kleiderkam-
mer. Ab dem 20.06.22 ist die Kleiderkammer wieder jeden 1. und 3. 
Montag im Monat von 09:00 - 11:00 Uhr geöffnet, Ort: Altes Postge-
bäude - Dorfstraße 44. Hinweis: das betreten der Kleiderkammer ist 
nur mit einer Mund-Nasen-Bedeckung erlaubt.  

Langenhorn/Bredstedt. Der Spielmannszug Langenhorn hat sich mit 
seiner Truppe an der landesweiten Aktion „Musik kennt keine Grenzen 
- Solidarität mit der Ukraine“ beteiligt. Im Rahmen eines Platzkonzerts 
auf dem EDEKA Parkplatz der Gemeinde hatten die Spielleute Geld ge-
sammelt. Kürzlich kam der Verein mit einer kleinen Abordnung rund 
um Meinhard Koch vom Vorstand in die Amtsverwaltung, um diese 
Spenden für die Ukraine-Hilfe des Teams-Integration zu überreichen. 
Die Aktion geht zurück auf die Initiative der Spielmannsvereinigung 
Schleswig-Holstein e.V. (SVSH). Sie hatte im gesamten Land zu den mu-
sikalischen Spendensammlungen aufgerufen. Es sei um zweierlei ge-
gangen, erläuterte der SVSH Vorsitzende Udo Wohnsen. „Wir möchten 
einen solidarischen Beitrag für die vielen Flüchtlinge aus der Ukraine 
leisten, die tagelang unterwegs sind und nur noch das besitzen, was 
sie bei sich haben. Und es tat allen Musikerinnen nach der langen Co-
rona-Pause gut, endlich wieder einmal gemeinsam und vor Publikum 
zu spielen.“ Meinhard Koch nutzte die Gelegenheit und machte zugleich 
auf die Nachwuchsarbeit des Spielmannszugs aufmerksam. Geübt 
werde immer freitags in der Friedrich-Paulsen-Schule. Interessierte Kin-
der (und Eltern) können sich an Andrea Zimmermann wenden: 04672-
7120.                                                                              (Middendorf/AMNF)

Spielmannszug sammelt bei Platzkonzert für Ukraine-Hilfe

Da die letzte Kinder -und Jugendversammlung schon sechs Jahre her 
war und die Coronalage es mittlerweile endlich wieder zuließ, wurde 
es Zeit mal wieder eine Kinder -und Jugendversammlung abzuhalten. 
Der Jugend- und Kulturausschuss Langenhorn hatte dazu alle Kinder 
im Alter von acht bis fünfzehn Jahren zur Kinder- und Jugendversamm-
lung am 14.05.2022 eingeladen. 240 Kinder und Jugendliche erhielten 
dazu eine persönliche Einladung. 
Gespannt warteten wir am Samstagvormittag in der Pausenhalle der 
FPS Langenhorn auf unsere Gäste. 30 Kinder kamen an diesem Vormit-
tag, um sich mit uns auszutauschen- teilweise schon vorbereitet mit 
Klemmbrett und Notizen. 
In der Versammlung wurde besprochen, wie Kinder und Jugendliche 
ihre Ideen und Vorschläge in der Gemeinde einbringen können. 
Außerdem wurde das Stimmungsbild zur eventuellen Errichtung eines 
Skateparks abgefragt und welche weiteren Verbesserungsvorschläge 
und Wünsche es noch gibt. Diese reichten von der Errichtung eines Ze-
brastreifens vor der Schule über Errichtung eines Kletterparcours, eines 
Trampolinparks bis hin zu einem Schmetterlingspark; wie schon in der 
Versammlung 2016 wurde sich ein Freibad und ein Kino gewünscht.   
Im Anschluss gab es die Möglichkeit, das Haus der Jugend anzu-
schauen, Leiter Stefan Brockmann informierte über das dortige Ange-
bot. Das Haus der Jugend in Langenhorn ist Gegenstand der offenen 
Jugendarbeit. Besuch und Teilnahme sind frei und unverbindlich. Das 
Angebot wird von den Besuchern des Hauses bestimmt und gestaltet. 
Es war ein sehr schöner Vormittag, alle Kinder und Jugendlichen haben 
sehr engagiert mitgemacht. 
Und wie geht es nun weiter?   
Der Jugend -und Kulturausschuss hat die Ideensammlung aufgenom-
men und wird die Umsetzung einzelner Ideen prüfen und beraten. 

Außerdem werden alle eingeladenen Kinder ein Infoschreiben über die 
Veranstaltung am 14.05.2022 bekommen. Und weil es allen Teilnehmern 
Spaß gebracht hat wollen wir nun regelmäßig eine Kinder -und Jugend-
versammlung machen.                                                   (Kristina Paulsen)

Kinder -und Jugendversammlung in Langenhorn

Mit einer kleinen Abordnung des Spielmannszugs Langenhorn war Meinhard 
Koch (hinten links) in die Amtsverwaltung gekommen. Amtsvorsteher Peter  

Reinhold Petersen (hinten rechts) und Martje Petersen vom Team Integration 
(vorne links) nahmen die Gäste gern in Empfang.  

Foto: Felix Middendorf

E-Bike Center Langenhorn 
Bei uns finden Sie  

das passende E-Bike  
für Ihren Bedarf! 

Vom Cityrad bis 
zum Lastenfahrrad. 
• Hol- und Bringe-Service 
• Ersatzfahrrad 
• Dienstrad – Leasing 
• geschultes Personal  
   zur Einweisung 
• Zubehör und Ersatzteile 
• genügend Parkplätze vor  
   unserer Tür 
  
Sie finden uns im Herzen Nordfrieslands, direkt an 

der B 5 Nr. 1 und 1e in 25842 Langenhorn

 
Große  

Auswahl an 

Fahrrädern  

vorrätig!

Tel.: 04672 / 35 99 177 
Mail: mgz-langenhorn@t-online.de 

www.mgz-zweirad.de

MGZ 
QUAD UND BIKE
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Der Spielplatz im Jöhnkeweg wurde um zwei Spielgeräte erweitert. 
Neben einer Wasserpumpe, einem Hüpftier, einer Schaukel und einem 
Kletternetz kann nun auch nach Herzenslust gerutscht werden. Außer-
dem wurde im Zuge der Neugestaltung des Spielplatzes am Gröder Weg 
die dortige Wackelbrücke abgebaut und im Jöhnkeweg wiederaufge-
baut. 
Einige suchen im Jöhnkeweg die Leiter an der Rutsche. Man steigt die 
Rutsche hinauf, indem man den blauen Aufstieg benutzt, der auf den 
ersten Blick wie eine zweite Rutsche aussieht. In diesen Aufstieg sind 
kleine Stufen eingelassen. 
Bereits im Herbst 2021 wurde der Stromkasten am Spielplatz im Jöhn-
keweg im Rahmen der Verschönerungsaktion der SH Netz AG bemalt. 
Der Spielplatz im Gröder Weg wird von den Kindern und Jugendlichen 
aus dem Baugebiet um den Gröder Weg und von den Kindern aus dem 
„neuen Baugebiet“ im Christine-Altstädt- Ring genutzt. 
Die alten Spielgeräte im Gröder Weg waren zum Teil in die Jahre ge-
kommen. Es gab nur eine Schaukel und es fehlte an Spielmöglichkeiten 
für kleinere Kinder. 

Die Kinder aus beiden Baugebieten stellten daher einen Antrag an die 
Gemeinde auf Erweiterung und Modernisierung des Spielplatzes. 
Im persönlichen Gespräch mit den Kindern und Jugendlichen wurden 
anhand der Wünsche entsprechende neue Spielgeräte ausgewählt und 
angeschafft. Wichtig war auch, dass die altbewährten Hüpftiere Kamel 
und Esel auf dem Spielplatz bleiben konnten, damit auch weiterhin 
das Kamel-Eselrennen unter den Kindern durchgeführt werden kann. 
Der Wackelgang und die alte Kletter-Schaukelkombi wurden abgebaut 
und durch eine neue Spielkombination, eine Doppelschaukel und eine 
Kleinkinderrutsche ersetzt. Die Sandpielfläche hat sich vergrößert, so 
dass alle nun genug Platz haben zum Baggern, Kuchen backen oder 
was sonst noch so anliegt. 
Außerdem gibt es eine Spielkiste mit Sandspielzeug für alle Kinder zur 
Mitbenutzung. Die Geräte wurden direkt nach der Freigabe von den Kin-
dern „abgenommen“ und für gut befunden.  
Wir wünschen allen Kindern viel Freude an den neuen Spielgeräten. 

(Kristina Paulsen)

Neue Spielgeräte auf den Spielplätzen im Jöhnkeweg und im Gröder Weg

Der Koreanische Fan von Langenhorn Herr Woo-Ik Yu, ist Geograph und 
Politiker. Er promovierte 1980 in Kiel zu dem Thema „Zentralörtliches 
Verhalten und Sozialstruktur im ländlichen Raum.“ Langenhorn war da-
mals das Untersuchungsgebiet für seine Doktorarbeit. Anschließend 
war er unter anderem 29 Jahre lang als Professor an der Nationale Uni-
versität Seoul tätig. 
Seit Jahren widmet er sich dem Thema der Wiedervereinigung Koreas.  
Mit Unterstützung der Robert Bosch Stiftung in Berlin, forschte er 40 
Jahre nach seinem Studium, über die Wiedervereinigung Deutschlands, 
um diese Ergebnisse in seine Überlegungen, wie eine Wiedervereini-
gung Koreas möglich sein könnte, mit einzubeziehen. Er führte Inter-
views für seine Forschungsarbeit „Die deutsche Wahrnehmung der 
Wiedervereinigung 30 Jahre nach dem Mauerfall“ durch.  
Anfang August 2019 besuchte Herr Woo-Ik Yu mit seiner Frau Prof. Dr. 
Myoung-Yun Pyo Langenhorn, um auch den Bürgermeister Olde Oldsen 
zu interviewen. Der Bürgermeister und seine Frau nahmen sich ausrei-
chend Zeit, um den Besuchern Langenhorn und Umgebung zu zeigen. 
Bei der Rundtour wurden die Gegebenheiten vor Ort gezeigt, ein Hand-

werksbetrieb und die 
Kirche wurden besich-
tigt, der Langenhorner 
Friesenverein wurde 
vorgestellt, alle Orts-
teile wurden erkund-
schaftet und die 
nähere Umgebung ge-
zeigt. Kulinarische Spe-
zialitäten wurden 
gemeinsam verzehrt. 

Herr Yu zeigte sich begeistert über die Entwicklung des Ortes und er-
innert sich gerne an die Zeit vor 40 Jahren. Nach seinen Aussagen 
wächst, blüht und gedeiht Langenhorn. „In meiner Dissertation habe 
ich Langenhorn als ländlichen Zentralort wahrgenommen. Niebüll, Leck 
und Bredstedt als Unterzentren, während Husum ein Mittelzentrum 
und Flensburg und Kiel Oberzentren waren. Dies Studie wurde erfolg-
reich anerkannt. Mittlerweile 40 Jahre danach, sehe ich, dass Langen-
horn mit all seinen umfangreichen Dienstleistungen und Gewerben 
richtig gewachsen ist und die Funktion eines ländlichen Zentralortes 
ausübt. Das muss jetzt nur offiziell anerkannt und gefördert werden.“ 
Seine Forschungen und Interviews verfasste Herr Woo-Ik Yu zu einem 
Buch, dass wir im Mai von ihm erhielten. Auf drei Seiten wird Langen-
horn lobend und wertschätzend dargestellt. 
„Die dritte Reflexion- Lehren der deutschen Wiedervereinigung für 
Korea.“  

Erschienen im Lit Verlag, Autor: Woo-Ik Yu. 
(Verfasst von: Bianca Schlieker)

Langenhorn ist auch in Südkorea bekannt

Ihre Versich
erungen, 

wir regeln das
!
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Du hast Lust in der Gruppe zu trom-
meln? Dann komm vorbei! 
Am Montag, den 4. Juli um 15:00 Uhr 
kommt Arne Big Beat Berger mit sei-
nem beliebten Workshop in das 
Haus Der Jugend Langenhorn. 
Auf dem Programm stehen: 
- Einführung in Schlagtechniken & 

Rhythmusgrundlagen, Freies Spiel 
& traditionelle Rhythmen 

- Gemeinsames Spielen & Spaß!!! 
Ziel ist es, etwas über die positiven 
Auswirkungen des Trommelns in 
Gemeinschaft zu erfahren. 
Wir werden unterschiedliche Instru-
mente spielen (z.B. Shaker, usw.). Doch hauptsächlich beschäftigen wir 
uns mit der Djembé.  Es sind Leihtrommeln vorhanden. 
 
Am darauf folgenden Sonnabend geht es schon weiter mit einem an-
deren Highlight: 
Am  9. Juli ab 11:00 Uhr haben Langenhorner Kinder und Jugendliche 
ab 8 Jahren die einmalige Gelegenheit, das eindrucksvolle Handwerk 
des Kunstschmiedens mitzuerleben und selbst auszuprobieren. 
Dieser Tag wird allen Teilnehmer-innen lange in Erinnerung bleiben. 

Jede/r der sich in der Schmiedekunst versucht, kann sich Selbstge-
schmiedetes mit nach Hause nehmen. 
Es können unter anderem z.B. kleine Herzen, Schlüsselanhänger und 
viel mehr geschmiedet werden. 
Der Inhaber der „mobilen Kunstschmiede” Michael Göttsch (Schlosser, 
Entwicklungshelfer, 
Metallbauermeister 
und Sonderpädagoge) 
bietet am Haus der Ju-
gend ein außerge-
wöhnliches Erlebnis, 
bei dem alle Besu-
cher-innen, ob Groß, 
ob Klein, Spaß haben 
und gleichzeitig krea-
tiv sein können. 
Für die Teilnahme muss ein kleiner Eigenanteil in Höhe von 2,- € be-
zahlt werden. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, interessierte Jugendliche melden sich 
bitte bis zum Donnerstag dem 7. Juli im Haus der Jugend Langenhorn 
in der Schoolstraat 8 (gegenüber der Turnhalle) an.  
Nähere Infos gibt es unter 04672/1737 (Mo., Di., Do. und Fr. 14:00-
18:00Uhr) oder über Email: hdj-langenhorn@fencesound.de 
 

Aktionen im Haus der Jugend Langenhorn zum Ferienbeginn

Endlich war es wieder soweit, nach 2jähriger Corona-Pause konnte die 
Kinderfest-AG unter dem neuen Vorsitzenden Stefan Friedrichsen das 
Kinderfest planen. Corona und die zum Teil neue Besetzung des Vor-
standes der Kinderfest-AG waren Ursache für eine neue Version des 
bisher traditionellen Kinderfestes. So fand das Fest nur noch an einem 
Tag statt und der große Umzug durch das Dorf fiel weg. 
Die Kinder spielten Vormittags innerhalb ihrer Klasse verschiedene 
Spiele, bei denen dann im Anschluss das Königpaar ermittelt wurde. 
Zwischendurch sorgte der Förderverein dafür, dass es ein gesundes 
und sehr leckeres Frühstück gab. Viele Eltern schauten den Kindern bei 
bestem Sonnenschein bei den Spielen zu und im Anschluss an die 
Spiele gab es die Siegerehrungen in den dafür liebevoll geschmückten 
Klassenräumen. Jedes Kind erhielt einen kleinen Preis. Nach einer klei-
nen Mittagspause ging es dann um 14 Uhr auf der bunten Festwiese 
weiter, die Kinder konnten ausgelassen auf den Hüpfburgen oder im 
Menschen-Soccer-Feld spielen, es gab eine Schminkecke und viele Le-
ckereien (Pommes, Eis, Popcorn sowie Kaffee und Kuchen), sowie eine 
musikalische Untermalung des Festes. Eltern hatten die Möglichkeit, 
ihren Kindern zuzuschauen, oder selbst bei einem Schnack und einer 
Tasse Kaffee zu verweilen. 

Um 16.30 Uhr startete dann der Bunte Rasen. Auf diesem zeigten so-
wohl die Spielmannszüge Langenhorn und Rödemis ihr Können, als 
auch die Jazz-Dance- Gruppe des TSV Langenhorn. Und natürlich alle 
Klassen der FPS. Es war eine bunte und fröhliche Darbietung, die mit 
der Königsproklamation abgerundet wurde.  Dabei wurde auch das 
Grundschulkönigspaar (Nele Mölk und Jan Luca Lindhorst) bekannt ge-
geben. Die beiden erhielten einen extra Preis. 
Rundum waren alle sehr zufrieden mit dem gelungenen Kinderfest, das 
nur durch so viele helfende Hände möglich war. Dafür bedankt sich die 
Kinderfest-AG sehr herzlich, ebenso bedankte sie sich beim Bürger-
windpark für die finanzielle Unterstützung, da im letzten Jahr die be-
stehenden Rücklagen der Kinderfest-AG durch die ehemalige 
Vorsitzende veruntreut wurden. 
Wie das Kinderfest zukünftig durchgeführt wird, ob in alter Tradition 
oder im neuen Look gilt es nun zu beraten. Dafür ist aber noch ein biss-
chen Zeit. Die Schulleiterin Mareike Jacobsen bedankte sich in ihrer Ab-
schlussrede für die tolle Organisation und das schöne Kinderfest bei 
der Kinderfest-AG. 

Kinderfest in Langenhorn
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Am  Samstag, den 23.04.22 war es endlich soweit! Die Kamerad*innen 
der Freiwilligen Feuerwehr Efkebüll konnten nach Jahren der Planungen 
und Bauarbeiten, ihr neues Feuerwehrgerätehaus beziehen.  
Dazu hatte man sich am Alten Gerätehaus versammelt, um sich von 
dem Gebäude gebührend zu verabschieden. Schließlich war das alte 
Spritzenhaus fast 40 Jahre die Heimat der Ortswehr gewesen und da-
mals von den Kamerad*innen in Eigenleistung erbaut worden.  
Ortswehrführer Jan Oechsler begrüßte die Kamerad*innen, Kreiswehr-
führer Dirk Paulsen, die Ortswehrführungen der umliegenden Gemein-
den sowie Bürgermeister Olde Oldsen und die Mitglieder des 
Gemeinderats Langenhorn. 
Ehe es begleitet durch den Feuerwehrmusikzug Langenhorn mit einem 
gemeinsamen Marsch durchs Dorf, zum Neuen Gerätehaus ging, blickte 
Oechsler noch einmal zurück auf die letzten 40Jahre, wie kam es da-
mals zum Bau des alten Gebäudes, zu welchen besonderen Einsätze 
rückte man von hier aus und welche kameradschaftlichen Veranstal-
tungen hatte man dort gefeiert.  
Da es sich bei dem Altem Gebäude, um nicht mehr als eine beheizte 
Garage für das Fahrzeug handelte, ohne Toiletten, Umkleideräume oder 
einen Schulungsraum, betonte Oechsler, dass es jetzt auch einfach die 
Notwendigkeit der Modernisierung gab. Ein Einsatz- und Übungsbetrieb 
unter aktuellen Standards war an dem alten Standort nicht mehr mög-
lich. 

Am Neuen Feuerwehrgerätehaus, der ehemaligen Schankwirtschaft 
Willi Volquardsen angekommen, erzählte Oechsler von der tiefen his-
torischen Verbundenheit der Ortswehr Efkebüll zum neuen Gebäude. 
Dort hatte man von 1946 bis 1991 seine Feuerwehrfeste stattfinden las-
sen, Lottoabende veranstaltet, die Theatergruppe hatte dort geübt und 
noch bis 2015 fanden dort die jährlichen Jahreshauptversammlungen 
statt, stets vom damaligen Besitzer und Ehrenmitglied der Wehr Willi 
Volquardsen interessiert verfolgt. Auch feierte man dort das 700 Jährige 
Bestehen des kleinen Langenhorner Ortsteils in 2006 sowie die Ein-
weihung des neuen Fahrzeugs der Freiwilligen Feuerwehr in 2012, auch 
findet das Jährliche von der FF Efkebüll und Dörpsvereen organisierte 
Klootstockspringen auf der gegenüberliegenden Festwiese statt. Die 

ehemalige Schankwirtschaft war der bisherige Ortsmittelpunkt von Ef-
kebüll und dieser Status, wird sich nach dem Umbau zum Feuerwehr-
gerätehaus verfestigen. 
In seiner Ansprache dankte Oechsler den Bauherren, dem Wehrvor-
stand der Gemeinde Langenhorn sowie Bürgermeister Olde Oldsen 
und dem Gemeinderat für die Unterstützung der Ortswehr Efkebüll. Die 
Gemeinde Langenhorn hatte durch die Entwicklung eines Ortskernent-
wicklungskonzeptes für den Ortsteil Efkebüll, die Weichen gestellt, um 
die Möglichkeit zu haben, Fördergelder zu beantragen. Mit den Bauher-
ren wurde dann ein langfristiger Mietvertrag für den Feuerwehrtrack 
ausgehandelt.  
Möglich gemacht hatten das Projekt erst die Beiden Efkebüller und Mit-
glieder der Ortswehr Naamann Christiansen und Thore Ingwersen. 
Diese hatten die Alte und sehr verfallende Schankwirtschaft nach dem 
Tod von Willi Volquardsen gekauft und zum Feuerwehrgerätehaus um-
gebaut. Das Mauerwerk wurde komplett saniert, ein neuer Dachstuhl 
aufgesetzt und innerhalb des Gebäudes wurden Wände versetzt, um 
den Anforderungen an ein modernes Feuerwehrgerätehaus zu entspre-
chen. Der Außenbereich wurde komplett neugestaltet, um ausreichend 
Parkflächen vorzuhalten. Bei allen Baumaßnahmen achteten die Bau-
herren darauf modernsten Standards zu entsprechen und gleichzeitig 
den historischen Scham des Gebäudes zu erhalten. Das Gerätehaus 
bietet nicht nur ausreichend Platz für das Feuerwehrfahrzeug, sondern 

beinhaltet Umkleidemöglichkeiten, Duschen und Toiletten. Der alte 
Saal wurde zu einem modernen Schulungs- und Dorfgemeinschafts-
raum umgebaut und wird auch vom Dörpsvereen Efkebüll genutzt. Die 
Alte Schankstube soll künftig einem Café Platz bieten, im oberen Teil 
wurde Wohnraum geschaffen  
Bürgermeister Oldsen, Kreiswehrführer Dirk Paulsen sowie Amts- und 
Gemeindewehrführer Hans-Jürgen Hansen, dankten den Bauherren für 
ihren Einsatz und wünschten der Ortswehr alles Gute für die Zukunft 
und das sie immer Heil an Leib und Seele  zurück an ihren Neuen 
Standort kehren. Die Einweihungsfeier endete mit einem gemeinsamen 
Imbiss und kameradschaftlichem Beisammen sein.

Neues Feuerwehrgerätehaus in Efkebüll
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Termine in Lütjenholm
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Nach zweijähriger coronabedingter Pause konnte endlich wieder das 
beliebte Ringreiter- und Schützenfest in Lütjenholm stattfinden. Tra-
ditionsgemäß immer am zweiten Samstag im Mai. Am Abend vorher 
wurde der Platz hinter der alten Schule von vielen fleißigen Helfern 
hergerichtet, so dass die Veranstaltung pünktlich am nächsten Morgen 
starten konnte. Die Reiterschar war in diesem Jahr leider sehr über-
schaubar, denn nur sechs Reiterinnen gingen an den Start. Dafür aber 
mit sehr viel Spaß und Ehrgeiz. Am Ende konnte Sigrid Gottburg den 
Königstitel für sich entscheiden, gefolgt von Mildred Jacobsen und Ni-
cole Thomsen. Die weiteren Plätze gingen an Pia Gondesen, Mirja Han-
sen und Yorke Petersen. Das meiste Glück hatte Pia Gondesen beim 
Glücksreiten und freute sich über den schönen Pokal. 

Das Schießen, dass parallel zum Reiten stattfand, war mit 35 Teilnehmer 
dagegen sehr gut besucht. Die Schützinnen sowie die Schützen hatten 
jeweils einen Vogel für den Wettbewerb. Diese erwiesen sich allerdings 
als sehr widerspenstig. Einige Teile konnten zwar abgeschossen wer-
den, aber der wichtigste Teil hat sich bis zum Schluss entschieden ge-
wehrt. Darum entschloss man sich, die ersten Preise auszulosen. 
Schützenkönigin wurde schließlich Kathrin Dethlefsen, an ihrer Seite 
der neue Schützenkönig Hans Peter Tiedemann. Diese rundum gelun-
gene Veranstaltung wurde am Abend im Dörpshus fortgesetzt, wo im 
gut gefüllten Saal zunächst die Siegerehrung stattfand und anschlie-
ßend tüchtig das Tanzbein geschwungen wurde.

Nach 2 Jahren neue Könige in Lütjenholm

Nach 2-jähriger Co-
rona Pause lud uns 
die Gemeinde Lütjen-
holm wieder zu einer 
Seniorenfahrt ein. 
Unser Bürgermeister 
Matthias Rugullies 
ließ es sich nicht neh-
men, persönlich an 
dieser Fahrt teilzu-

nehmen und alle Teilnehmer schon gleich im Bus zu begrüßen. 
Das erste Ziel war die idyllisch gelegene Schafskäserei in Tetenbüll/Ei-
derstedt. Dort wurden wir vom Eigentümer Herrn Volquardsen begrüßt. 
Er gab uns einen Einblick in seine Arbeit und das Hofleben. Wir durften 
3 Sorten seines leckeren selbst hergestellten Schafskäses und 2 Sorten 
Salami probieren. Auch im Hofladen schauten wir uns um und die eine 
oder andere Spezialität wurde erworben.  
Danach ging es weiter über das Eidersperrwerk zum "Koog Café" im 
Wesselburener Koog. In der neu renovierten ehemaligen Schmiede 
wurden wir mit leckeren Kuchen u. Kaffee verwöhnt. Nach der Stärkung 
wurde hier der Hofladen "Kraut und Rüben" besucht . 
Unser Busfahrer Thomas von der Firma Nissen u. Sohn Löwenstedt, 
fuhr uns sicher durch die schöne Landschaft Nordfrieslands. Gespon-

sert wurde dieser Nachmittag von der Gemeinde Lütjenholm und der 
Tondernschen Stiftung. Bei allen bedanken wir uns ganz herzlich. Es 
war ein schöner Nachmittag.                                                      (Anke J.) 

Seniorenfahrt am 1. Juni

Dienstags, 18:00 Uhr: Frauengymnastik (Alte Schule) 
Mittwochs, 18:15/19:30 Uhr Zumba (Dörpshus) 
Mi. 22.06., 16:00 Uhr: Jungschar (Alte Schule) 
Do. 23.06., 20:00 Uhr: Schützen Monatsschießen (Dörpshus) 
Fr. 24.06., 19:30 Uhr: Feuerwehr Grillabend (Grillhütte) 
Mi. 29.06., 16:00 Uhr: Jungschar (Alte Schule) 
So. 03.07., 10:45 Uhr: Gottesdienst (Alte Schule) 
Mo. 04.07, 19:30 Uhr: Feuerwehr Übungsabend (FF Gerätehaus) 
Do. 07.07., 19:30 Uhr: Gemeinderat Arbeitssitzung (Dörpshus) 
Mo. 18.07., 11:00 Uhr: Essen in Gemeinschaft (Alte Schule) 
Mo. 18.07., 19:30 Uhr: Feuerwehr Übungsabend (FF Gerätehaus) 
Mi. 20.07., 14:30 Uhr: Seniorenkreis (in Högel) 
Do. 28.07., 20:00 Uhr: Schützen Monatsschießen (Dörpshus) 
Sa. 30.07.: Sommerfest in Lütjenholm 
Mo. 01.08., 19:30 Uhr: Feuerwehr Übungsabend (FF Gerätehaus) 
Do. 04.08., 19:30 Uhr: Gemeinderat Arbeitssitzung (Dörpshus) 
Sa. 06.08. oder So. 07.08.:Amtsringreiten in Breklum 

Schützenkönigin Kathrin Dethlefsen 
und Schützenkönig Hans Peter  

Tiedemann

Die Platzierten beim Ringreiten: Königin Sigrid Gottburg (Mitte),  
Mildred Jacobsen (l.)  und Nicole Thomsen.

L Ü T J E N H O L M

Pia Gondesen gewann  
den Glückspokal.
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Ockholm. Ein bisher einmaliges Projekt fand jüngst in Ockholm sei-
nen Abschluss. Amtsverwaltung, Gemeindevertretung und Husumer 
Berufsschule agierten dabei in enger Kooperation. In dem Gemein-
schaftsprojekt drehte es sich um die „Alte Schule“, das heutige  
Dorfgemeinschaftshaus Ockholms. Ziel war das Erstellen einer 
„Machbarkeitsstudie zur Sanierungs- und Nutzungsoptimierung“. 
Untersuchung gibt Handlungsempfehlungen 
Projektstart war Ende Oktober letzten Jahres. Seitens der Berufsschule 
machten sich Schüler:innen der Fachschule für Bautechnik mit dem Ab-
schluss „Staatlich geprüfte/r Bautechniker:in“ ans Werk. Im Rahmen 
ihrer zweijährigen Ausbildung stellte die Aufgabe den gewünschten 
engen Praxisbezug her. In zahlreichen Vor-Ort-Terminen 
Nahmen sie unter anderem Bestandspläne des Objektes auf, erstellten 
Grundrisse, ein thermisches 3D-Modell, ermittelten den Energetischen 
Bedarf, dokumentierten Bauschäden und erörterten beispielsweise Sa-
nierungsmöglichkeiten sowie eventuelle Nutzungserweiterungen des 
Gebäudes durch die Gemeinde. 
Lob von der Bürgermeisterin 
Bürgermeisterin Claudia Weinbrandt war nach der abschließenden Pro-
jektpräsentation voll des Lobes für die Technik-Schüler:innen. „Wir neh-
men ganz viel mit für unsere Überlegungen in der Gemeindevertretung 
und haben jetzt eine tolle Basis mit Blick auf dringend erforderliche Sa-
nierungsmaßnahmen.“ Die Ergebnisse würden in Absprache mit der 
Bauabteilung des Amtes dabei helfen, Prioritäten zu setzen, so Wein-
brandt weiter. 
Fortsetzung gewünscht 
Laut Bauamtsleiter Marten Jacobsen ist eine Fortsetzung dieser Art der 
Kooperation mit der Berufsschule sehr wünschenswert. Er könne sich 

vorstellen, jährlich ein neues Projekt zu starten. Idealer Weise würden 
diese dann unterschiedliche Zielsetzungen verfolgen und den Beruf-
schüler:innen ressortübergreifend mit technischen, baulichen, gesetz-
lichen und konzeptionellen Herausforderungen ein intensives 
Ausprobieren ihrer Fertigkeiten in der Praxis ermöglichen. Für die jeweils 
beteiligten Gemeinden ergäben sich aus der Zusammenarbeit, wie hier 
in Ockholm, sehr gut geeignete Diskussionsgrundlagen für eigenes Han-
deln. 

Neues Leben für die Alte Schule?

Ende Mai startete der Kulturausschuss der Gemeinde Lütjenholm das 1. 
„After work“ im Dorf.  Zu Schnack und Infoaustausch waren viele alte und 
junge, alt eingesessene und neu zugezogene Lütjenholmer zusammen-
gekommen. Bei Kaltgetränken und lecker Grillwürstchen konnten neue 
Kontakte geknüpft und alte wieder aufgenommen werden. Ganz neben-
bei stellten sich die verschiedenen Vereine, AG`s, Sportgruppen und 
Kreativen vor. Mit selbstgestalteten Plakaten und ein oder zwei Vereins-
mitgliedern standen alle bereit, jedem Besucher gleich auch die wich-
tigsten Infos zu geben oder ein paar lustige Geschichten zu erzählen. 
Lütjenholm ist vielfältig: eine Mal- und eine Fo-
toAG, die jetzt erst in der Entstehung sind, Zumba, 
Männer-Boden-Turnen, der eckige Jugendkreis, die 
Krabbelgruppe, Nähen, Linedance und Frauen-
gymnastik, die Landfrauen, die Theatergruppe, die 
Mädels mit der Kochbuch-Idee, Ringreiter- und 
Schützen und natürlich die Jugendfeuerwehr und 
unsere freiwillige Feuerwehr.  Ebenso wie die 
Natur- und Pferdehilfe zur Selbsthilfe e.V. Lütjen-
holm war auch der Verein für Kultur und Natur im 
mittleren Nordfriesland e.V., sowie die Kirche mit ihrem vielfältigen An-
gebot am Start. Demnächst werden noch einmal alle Freizeitideen mit 
Ansprechpartnern und Kontaktdaten auf unserer Homepage und in den 
Aushangkästen nachzulesen sein.  Ein Großteil des Gemeinderates stand 
zum Plausch zur Verfügung und alle Türen des nun komplett moderni-
sierten Dörpshuses standen zur Besichtigung weit offen. Es gab eine 

Wunsch- bzw. Meckerbox für Anregungen, Ideen und Kritik. Alle Teilneh-
menden sollten im Laufe des Abends einen gelben Papierstreifen in 
diese Box werfen, um zu signalisieren, ob sie Lust auf eine weitere „After 
work“ Veranstaltung haben. Das mit dem Zettel hat noch nicht so gut ge-
klappt, denn der Durst und die Freude am Wiedersehen war größer, als 
die Geduld, wirklich alles durchzulesen. Trotzdem gab es viel positives 
Feedback und viele gute Ideen, was zukünftig möglich sein könnte oder 
zumindest mal diskutiert werden kann. Der ein oder andere hat neue 
Ideen für seine Freizeitgestaltung bekommen und sich direkt einem Ver-

ein o.ä. angeschlossen. Es wurde das Flüchtlings-
hilfsprojekt beim BGS bekannt gemacht und auch 
hier fand sich eine Handvoll Unterstützer. Der ein 
oder andere schaut sich vielleicht auch jetzt noch 
einmal auf seinem Dachboden nach sinnvollen 
Dingen zur Ausstattung der Unterkunft um. Das 
Projekt läuft noch über eine längere Zeit und Hilfe 
in jeder Form ist weiterhin herzlich willkommen. 
Für weitere Infos steht der Bürgermeister gern te-
lefonisch zur Verfügung. Die Spenden für Würst-

chen und Getränke kommen diesem Projekt ebenfalls zugute und hier 
danken wir auch noch einmal der Feuerwehr für die fleißigen Griller. Alle 
Teilnehmenden waren sich am Ende des Abends einig, dass es eine 
Menge gibt, mit dem man sich hier in Lütjenholm die Zeit vertreiben 
kann. Und wir sind uns außerdem einig: wir haben wieder Lust auf Be-
gegnungen mit Menschen, denn diese machen unser Leben lebenswert!

Chillige Stimmung beim „1. After work” in Lütjenholm
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In der Bildmitte erhalten Ockholms Bürgermeisterin Claudia Weinbrand und  
Bauamtsleiter Marten Jacobsen die fertiggestellten Projektmappen der Bautech-
nik-Klasse. In ihnen sind sämtliche Untersuchungsergebnisse sowie die verschie-
denen Handlungsempfehlungen mit Blick auf das alte Schulgebäude und heutige 

Dorfgemeinschaftshaus zusammengefasst. Foto: Felix Middendorf 

O C K H O L M
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Am 21.05.2022 wurde vom Amt Mittleres Nordfriesland dazu aufgerufen, 
eine Flüchtlingsunterkunft in dem ehemaligen BGS-Gebäude in Bred-
stedt zu errichten. Es sollten Zimmer zum Schlafen, Spielen und Ver-
weilen für 110 Personen entstehen. 
Unsere Gemeinde hatte sich die möglichen Räumlichkeiten im Vorwege 
angesehen und 4 Zimmer zur Gestaltung ausgeguckt. 

Dann hieß es, 
fleißige Helfer 
aus der Dorfge-
meinschaft zu 
finden und 
einen Plan zur 
weiteren Vorge-
hensweise zu 
stricken. Gesagt 
– getan: über 
eine Whatsapp-
Gruppe wurde 

die Unterstützung abgefragt und die Gruppe „Ockholm hilft“ ins Leben 
gerufen. Schnell füllte sich diese mit freiwilligen Helfern und einem 
breiten Angebot an Sachspenden.  
Am 19.05. und 20.05. erklärten sich unser Maler Stefan Hartmann und 
seine Frau Eva-Maria bereit, die Räume nach Feierabend bereits zu 
malen. „Das kann man ja besser im Vorwege schon in kleiner Besetzung 
erledigen. So steht man sich nicht auf den Füßen und die Farbe kann 
vorm Aufbau der Möbel noch ordentlich trocknen“, so das Experten-
duo. 
In einem freundlichen Taupe-Ton empfingen die Zimmer den Aufbau-
trupp dann am großen Aktionstag.  
Am Vorabend des Großkampftages fuhr eine kleine Abordnung bereits 
durch Ockholm und sammelte bei den einzelnen Haushalten die an-
gebotenen Mobiliare ein. Mit dem von Timo Autzen zur Verfügung ge-
stellten LKW war dies innerhalb von 2 Stunden „Hau-ruck-Arbeit“ 
erledigt und so konnte die Ladung am nächsten Morgen pünktlich in 
Bredstedt eintreffen. 
Um 09.00 Uhr versammelten sich auch die 10 Ockholmer vor Ort. Aus-
laden, reintragen, auf die Räume aufteilen, zusammenbauen und de-
korieren wartete auf die Truppe. 
„Viele andere Gemeinden und Stadtvertreter waren zu diesem Zeit-
punkt noch schwer mit den Vorarbeiten beschäftigt und beneideten 
uns um unseren Fortschritt und die tolle Organisation“, erzählt Bürger-
meisterin Claudia Weinbrandt stolz. „Wir hatten einfach ein super Team 
am Start und alles griff passend ineinander. Bei dieser Aktion hat sich 
gezeigt, wie gut wir Hand-in-Hand funktionieren und was wir damit be-
wegen können“, hieß es von dem Gemeindeoberhaupt weiter.  
Da am Aktionstag noch nicht alle vom Amt Mittleres Nordfriesland be-
stellten Einheits-Möbelstücke vorhanden waren und in den Räumen 
nach Aufbau und Dekoration noch einige Kleinigkeiten fehlten, wurde 
noch schnell Maß genommen und sich ein weiterer Plan überlegt. 
„Sobald die Schränke da sind und wir Gardinen, Garderoben und die 
Regale fürs Lernzimmer besorgt haben, treffen wir uns nochmal für die 
Vollendung der Raumgestaltungen“, so das Team einig. Alle waren am 
Abend mit dem bisherigen Ergebnis zufrieden und freuten sich dazu 
beigetragen zu haben, dass hier hoffentlich bald geflüchtete Familien 
einen sicheren und gemütlichen Unterschlupf finden können. 
Ein großer Dank geht an: 
Stefan und Eva-Maria Hartmann, Timo und Lena Autzen 
Hartwig Hermann und Astrid Dinda, Bruno und Anke Petersen 
Johannes Paulsen, Michael Thomas, Friederike Weiser 
Sarah Lenz, Annette Jacobsen, Thomas Daske und Christina Weinbrandt 
Claudia Weinbrandt und alle lieben Sachspender 

Ockholm hilft…
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Termine Februar - April 2022  
der Fahrbuc̈herei
Ahrenshöft      Feuerwehrhaus      28.03., 02.05.            16:15-16:45 Uhr 
Almdorf           Dörpshuus              23.08.                       15:50-16:20 Uhr 
Bargum           Ost-B. Mühle           18.07.                       15:05-15:25 Uhr 
                        West-Bargum           
                        Gemeindehaus       18.07.                       15:30-15:50 Uhr 
Bohmstedt      Gasthof Paulsen     05.07., 23.08.            11:40-12:10 Uhr 
                        Feuerwehrhaus      05.07., 23.08.            16:30-17:00 Uhr 
Bordelum        Büttjebüll, Bush.     18.07.                       16:35-16:50 Uhr 
                        Sterdebüll, Bush.    18.07.                       16:55-17:10 Uhr 
                        Am Kindergarten    18.07.                       09:45-10:05 Uhr 
                        Am Schwimmbad,  
                        Jugendtreff              18.07.                       17:15-17:35 Uhr 
                        Dörpum,  
                        Am Kindergarten    24.06., 22.07.             09:55-10:15 Uhr 
                        Dörpum, Feuerw.    23.06., 22.07.             17:20-17:45 Uhr 
Breklum          An der Schule         05.07., 23.08.            09:55-10:20 Uhr 
                        Am Kindergarten  
                        Küstersmeede        05.07., 23.08.            10:25-10:40 Uhr 
                        Am Kindergarten  
                        Küsterstrasse          05.07., 23.08.            10:45-11:00 Uhr 
                        Riddorfer Ring 45   05.07., 23.08..            14:15-14:35 Uhr 
                        Bachweg,  
                        Wiesengrund          05.07., 23.08.            14:40-14:55 Uhr 
Drelsdorf         Am Kindergarten    05.07., 23.08.            12:15-12:30 Uhr 
                        An der Schule,  
                        Bushaltestelle        05.07., 23.08.            11:55-12:20 Uhr 
                        Osterfeld, Lehn 2    08.07., 26.08.            12:30-12:45 Uhr 
                        Bäckerei                  08.07., 26.08.            14:40-15:00 Uhr 
Goldebek        Dorfstrasse 12         08.07., 26.08.            15:55-16:20 Uhr 
Goldelund       Feuerwehrhaus      19.07.                       16:55-17:15 Uhr 
Högel              Bredstedter Str. 
                        Am Schwimmbad   08.07., 26.08.            15:10-15:45 Uhr 
Joldelund        Kindergarten/ 
                        Schule                     08.07., 26.08.            09:55-10:25 Uhr 
                        Raiffeisenbank       08.07., 26.08.            16:25-16:55 Uhr 
Kolkerheide    Bushaltestelle        08.07., 26.08.            17:00-17:20 Uhr 
Langenhorn    An der Schule         18.07.                       09:55-10:25 Uhr 
                        Kindergarten  
                        Redlingsweg           18.07.                       10:30-10:45 Uhr 
                        Kindergarten  
                        Schoolstraat           18.07.                       10:50-11:05 Uhr 
                        Theodor-Storm- 
                        Strasse 36               218.07.                      11:10-11:25 Uhr 
                        Holmweg 71            18.07.                       11:30-11:55 Uhr 
                        Am Bahnhof           18.07.                       12:00-12:20 Uhr 
                        Mönkebul̈l,  
                        Feuerwehrhaus      18.07..                       13:15-13:45 Uhr 
                        An der Kirche          18.07.                       13:55-14:30 Uhr 
                        Dorfstrasse 91         18.07.                       14:35-15:00 Uhr 
                        Mönkebul̈l,  
                        Alte Muḧle              18.07.                       16:00-16:25 Uhr 
Lütjenholm     Feuerwehrhaus      19.07.                       17:25-17:50 Uhr 
Sönnebüll       Feuerwehrhaus      05.07., 23.08.            13:50-14:10 Uhr 
Struckum        Am Kindergarten    05.07., 23.08.            11:10-11:30 Uhr 
                        Knup̈pelhuus          05.07., 23.08.            15:05-15:25 Uhr 
                        Silvi´s Bistro            05.07., 23.08.            15:30-15:45 Uhr 
Vollstedt         Bushaltestelle        29.03., 03.05.            13:20-13:40 Uhr  
Wir hoffen, dass die geplanten Termine so stattfinden. Bitte informie-
ren Sie sich ggfs. auf unserer Homepage: www.fahrbuecherei5.de 
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Koogsfest bedeutet in unserer Gemeinde: Feuerwehrfest am Samstag-
abend, Kinderfest am Sonntagnachmittag. Dies zu organisieren ist für 
die Feuerwehrkameraden und die vielen Helfer aus der Gemeinde eine 
echte Herausforderung.  
Vorbereitungen für das Koogsfest 
Am Samstag wird vormittags der Saal für das Fest am Abend vorberei-
tet. Tische werden gestellt und der Raum festlich mit Blumen ge-
schmückt. Motto ist, „alles was Feld und Garten so hergibt“. Die Männer 
bauen die Bühne in der Koogshalle aus und stellen dort den Schieß-
stand für den Sonntag auf. Die Spiele für diesen Tag werden noch ein-
mal auf Vollständigkeit geprüft. Erst am Sonntag, Treff 10 Uhr für alle 
Kameraden, werden alle Spiele für die Kinder aufgebaut. So steht es 
im Dienstplan für das Koogsfest-Wochenende und das ist die eigentli-
che Herausforderung: nach einem Festball wieder pünktlich seinen 
Dienst zu verrichten. Dies hat schon Jahrzehnte die Männer der Feuer-
wehr gefordert und diese gewachsene Struktur wird wohl auch weitere 
Jahrzehnte überdauern.  
Rückblick auf das Feuerwehrfest am Samstagabend 
Am Samstag, den 28. Mai, stieg das Fest der Freiwilligen Feuerwehr Reu-
ßenköge. Nach zwei Jahren Pause war man schon vormittags beim 
Schmücken des Saales unsicher, wie viele Tische gestellt werden soll-
ten. Im Vorverkauf wurden bereits Karten verkauft, aber die tatsächliche 
Resonanz hatte uns dann doch überrascht. Rund 140 Personen fanden 
letztlich einlass in die Koogshalle.  
Wehrführer Sönke Dethlefsen begrüßte die Feuerwehrkameradinnen 
und Kameraden aus der Ehrenabteilung. Ebenso begrüßte er die Wehr-
führer aus den Nachbarwehren Struckum, Breklum und Bordelum. Eine 
reichhaltige Tombola sorgte im Lauf des Abends ebenso für Begeiste-
rung wie die Band „Top Union“. Gleich zum Eröffnungstanz war Stim-
mung im Saal und die Tanzfläche bereits zum Bersten gefüllt.  
Viele Ehrungen 
Da in den letzten zwei Jahren keine Ehrungen stattfinden konnten, war 
die Liste vom Wehrführer lang:  
Für 10 Jahre Zugehörigkeit wurden Ingwer Paulsen, Marten Albrecht und 
Max-Tade Dethlefsen geehrt, für 20 Jahre Ole Peters, Jan Heiner Breck-
ling und Dag Brodersen, für 30 Jahre Hans-Willi Brümmer, Torsten 
Thamsen, Henning Wulff und Sönke Dethlefsen, für 40 Jahre Hans-Peter 
Adzersen und Nis Richard Peters und für stolze 50 Jahre Feuerwehrzu-
gehörigkeit wurde Johannes Rabe geehrt. 
Weitere Kameraden, die nicht anwesend sein konnten, werden zu 
einem späteren Zeitpunkt gewürdigt. 
Die Ehrung für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst übernahm Bürger-
meister Dirk Albrecht. Das Brandschutz-Ehrenzeichen am Bande in Sil-
ber für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst erhielten Torsten Ehlers, 
Cornelius Brodersen, Wilhelm Hecker, Kurt Klint-Beckmann und Ste-
phan Hansen. 
Selten ist es, dass der Bürgermeister einer Gemeinde auch in der ak-
tiven Feuerwehr ist. Dirk Albrecht wurde für 40 Jahre aktiven Dienst in 
der FF Reußenköge mit dem Brandschutz-Ehrenzeichen am Bande in 
Gold geehrt. Die Auszeichnung übernahm der erste stellvertretende 
Bürgermeister Gerhard Volquardsen.  
Sketch der Landjugend 
Ein wenig zum Schmunzeln ist, dass in der Feuerwehr Reußenköge 
noch keine weiblichen Mitglieder sind. Selbst Bürgermeister Albrecht 
sprach die Frauen der Gemeinde aktiv in seinen Grußworten an, um 
sie zur Mitarbeit zu ermutigen. Dies griff die Landjugend Reußenköge 

direkt in ihrem Sketch auf. Sie spielten einen Einsatz der Feuerwehr 
Reußenköge nach, wobei die gerade die Kameradinnen mit Logik das 
Feuer löschten.  
Kinderfest am Sonntagnachmittag 
Am Sonntagnachmittag füllte sich die Koogshalle schnell mit Kindern, 
Eltern und Großeltern. Start des Festes war das gemeinsame Kaffee-
trinken. Nach der Begrüßung wurden Spielgruppen eingeteilt. Die Grup-
pen bestanden jeweils aus Kindern, Feuerwehrmännern, Frauen aus 
der Gemeinde und der Landjugend. Das sonnige Wetter lockte dann 
alle Zuschauer auf den Rasenplatz. Acht Spiele luden zum „Spiel ohne 
Grenzen“ ein. Das „Cola-Kisten-Rennen“ und auch das „Schubkarren-
Ringstechen“ wurden zu Highlights des Nachmittags. Bei der Siegereh-
rung nahmen schließlich die Mädchen und Jungen ihre Geschenke und 
Medaillen für die Erst-Platzierten in Empfang. Auch die Kleinsten der 
Gemeinde spielten in einer eigenen Gruppe mit. So manch einer wun-
derte sich über die Anzahl der Kleinen, die im nächsten Jahr einen grö-
ßeren Platz zum Spielen beanspruchen werden.  

Für Abwechslung sorgten engagierte Mütter. Mit „Reise nach Jerusalem“, 
„Tauziehen“ und Hufeisenwerfen bestritten sie  das Nachmittagspro-
gramm für die Mädchen und Jungen. Auch das „Preisschießen für Je-
dermann“ und ein Schätzspiel für die Feuerwehrkameraden mit 

anschließender Preis-
verteilung durften 
nicht fehlen.  
Um 20 Uhr endete das 
Kinderfest mit einem 
Schlusskreis aller An-
wesenden. Wehrfüh-
rer Sönke Dethlefsen 
bedankte sich bei 
allen Kameraden und 
den vielen Freiwilli-
gen  der Gemeinde für 
die Gestaltung des 
Kinderfests.  Abschlie-
ßend wurde traditio-
nell gemeinsam „Kein 
schöner Land“ gesun-
gen. Gänsehaut pur! 
 
   (Text: Anke Dethlefsen)

Endlich wieder „Koogsfest

R E U S S E N K Ö G E
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Das Koogs Ringreiten fand am 15.Mai auf dem Hof von Birgit und Kurt 
Klint-Beckmann im Sönke-Nissen-Koog statt. 
Es haben daran 15 Ringreiter teilgenommen, davon 5 Amazonen, die 
das erste Mal dabei waren. 
Nach einem schönen sonnigen Nachmittag mit vielen Zuschauern und 
einem netten Kaffeetrinken in der Scheune gab es ein spannendes Kö-
nigsreiten. 
Esther Brodersen hatte als erste Reiterin drei Königsringe und wurde 
somit die Koogs Ringreiter Königin 2022 und den ersten Platz belegte 
Olaf Petersen mit 18 Ringen. 
Zum Abschluss gab es in der Scheune die Preisverleihung mit anschlie-
ßendem Grillen und einem gemütlichen Beisammensein. 

Koogs-Ringreiten

Kaffeeduft lag in der Luft, als sich 
nach 2jähriger Corona bedingter 
Pause, die Seniorinnen und Senio-
ren der Gemeinde Reußenköge 
zum beliebten Klönschnacknach-
mittag in der Koogshalle trafen. 
Sabine Lorenzen, Vorsitzende des 
Schul- und Sozialausschusses be-
grüßte herzlich alle Anwesenden. 
Nach Kaffee und Torte wurden alle 
Teilnehmer kurzweilig und infor-
mativ von Ute Volquardsen , Präsi-
dentin der Landwirtschafskamme 
SH, unterhalten. Einleitend berich-
tete sie über die Arbeit der Land-

wirtschaftskammer 
und ging dann zum 
eigentlichen span-
nenden Thema über. 
Als vorgeschlagenes 
Mitglied der Volksver-
tretungen der Länder 
konnte sie in der Bun-
desversammlung den 
Bundespräsidenten 

mit wählen. Unterstützt von vielen privaten Bildern spiegelte ihr per-
sönlicher Bericht die aufregenden 2 Tage in Berlin wider. Danach leitete 
eine kurze Fragerunde das „ Klönen“ ein, das selbst nach einem kleinen, 
aber sehr feinen Abendbrot erst lange danach den schönen Nachmit-
tag beendete.                                                  (Text und Foto: Silke Jockram) 

Endlich wieder schnacken

Mittwoch, den 06.07.2022 um 19.30 Uhr 
„Sprachenvielfalt in Nordfriesland“ 
 Vortrag von Dr. Claas Riecken, wissenschaftlicher Mitarbeiter des Nord-
friisk Institut. Es wird um die friesische Sprache gehen, aber auch um 
Plattdeutsch, Hochdeutsch, Dänisch und Sonderjysk, also die ganze Pa-
lette der angestammten Sprachen Nordfrieslands. Wer einen staubigen 
Fachvortrag erwartet, wird enttäuscht. Es wird allgemeinverständlich, 
populär und gleichzeitig fundiert informiert und zugleich unterhalten. 
Amsinck-Haus - Eintritt 8 € 
Karten-Vorverkauf:  Amsinck-Haus oder Tourist-Info Bredstedt, Telefon 
04671-5857 

Mittwoch, den 20.07.2022 um 19.30 Uhr 
„Nadine Stelzig und Band“ 
Ein nordfriesisches Trio, allen voran mit der Bredstedter Sängerin Na-
dine Stelzig, singen Lieder für jeden Anlass. Lieder zum Mitsingen wie 
Westerland, Aloha, Twist and Shout oder ein bisschen ruhiger, wie 
Songs von Tom Petty, Ina Müller oder Rio Reiser. Open-Air-Konzerte 
sind genau ihr Programm. 
Fahrradschuppen Amsinck-Haus – Eintritt 14 € 
Karten-Vorverkauf:  Amsinck-Haus oder Tourist-Info Bredstedt, Telefon 
04671-5857

Abendveranstaltungen im Amsinck-Haus

26. Juni 2022 – 10.00 – 15.00 Uhr 
Flohmarkt von Frauen für Frauen im Sönke-Nissen-Koog 45 
Info und Anmeldungen unter 0171 5238067 – Katja Schaumburg 
  
16. Juli 2022 
Wattführung nach Langeneß 
Info und Anmeldung unter 04671/1439 – Wiebke Sibbers-Brümmer 

Termine Landfrauen Bredstedt-Reußenköge
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Am 12.5. fand nach langer Coronapause wieder eine Jahresversamm-
lung unseres Ringreiter- und Schützenvereins „Freiweg Sönnebüll” auf 
Friedensburg statt. Ich selber konnte leider nicht teilnehmen, habe 
aber meinen 2. stellvertr. Bürgermeister Karl Friedrich Haß gebeten, im 
Namen der Gemeinde ein paar Dankesworte und einen Gutschein, an 
den Vereinsvorsitzenden Hans Jürgen Martensen, zu richten und zu 
überreichen. Hans Jürgen ist seit 27 Jahren unser Vorsitzender, und hat 
es verdient, mal ein großes Lob für sein sehr langes ehrenamtliche En-
gagement, zu bekommen. Er ist somit auch der Vorsitzender mit der 
längsten Dienstzeit in unserer fast 100jährigen Vereinsgeschichte. Un-
sere 2. Vorsitzende Daniela Petersen überreichte auch noch einen Blu-
menstrauß an Hans Jürgens Frau Meike, als Dank für ihre Unterstützung 
bei seinem Ehrenamt. Ich sage hiermit auch nochmal danke für diesen 
langen ehrenamtlichen Einsatz (und der ist ja noch nicht vorbei), für 
unseren Verein, und schließe den gesamten Vorstand mit ein. Ich wün-
sche uns allen am 25.6. ein schönes Ringreiter- und Schützenfest. 

Zu einer Kirche in der 
Nachbarschaft, hatte 
Pastor Johannes Stef-
fen am 20.5. um 17.00 
Uhr nach Sönnebüll 
eingeladen. Ich stellte 
Stühle an der Ecke 
Dorfstaße/Osterende 
auf, und meinen Deutz 
4506 als „Kanzel” bereit. 
Nach der Begrüßung 

durch den Pastor , sangen wir, mit toller Gitarrenbegleitung von Anke 
Clausen, unser erstes gemeinsames Lied. Danach las Katharina Frauen 
den Brief des Paulus an die Kolosser, in dem es um herzliches Erbar-

men, Güte, Demut, Freundlichkeit und Geduld, ging. Diese Begriffe über-
trug unser Pastor treffend und humorvoll, in unsere Zeit. Um das alles 
auch etwas anschaulich zu machen, zog er sich immer wieder, ein 
neues T-Shirt mit den er-
wähnten Begriffen aufge-
klebt, über. So haben wir 
uns alle erinner, wie wichtig 
diese Begriffe (Tugenden), 
für unser Leben und Mitei-
nander, sind. Zwischen-
durch wurde immer wieder 
gesungen, und als Abschluß 
das Vaterunser gemeinsam 
gebetet. Danke Hannes, 
Anke und Katharina für 
diese kurzweilige Andacht. 
Ich habe auch wieder Ge-
schenke, im Auftrag der Ge-
meindevertretung in 
Sönnebüll, verteilt. Als ers-
tes drei Obstbäume für un-
sere im letzten Jahr 
geborenen Kinder. Jelte und 
Tim bekamen, den von 
ihnen gewünschten, Apfel-
baum, und Keke den Birn-
baum, den er sich 
gewünscht hatte. Hugo will, 
laut Mitteilung seiner El-
tern, erst nächstes Jahr sei-
nen Obstbaum haben.  
Auch habe ich an die drei 
konfirmierten Mädchen, 
Marike, Lea und Dana, als 
Geschenk eine Dorfchronik 
Band I, mit den besten Zu-
kunftswünschen, über-
reicht. 

(Christian Christiansen)

Watt weer los in Sönnebüll …

S Ö N N E B Ü L L

Kaffee-Gedicht 
 „Neun Euro“
Auf der deutschen Bimmelbahn 
Kommt‘s jetzt auf neun Euro an. 
Auf den vielen kleinen Gleisen 
Kann man damit gut verreisen, 
Anders als im ICE -  
Wie man jetzt voll Staunen seh. 
Züge auf den kurzen Strecken 
Fahren schneller als die Schnecken, 
Beispielsweise aber wild 
Auf die Prommi-Insel Sylt. 
Alle mit dem einen Ziele, 
Und das sind dann auch sehr viele, 
Bis das Eiland überquillt 
Und der Party-Wunsch gestillt. -  
Pfingsten, sonst ein schöne Fest,  
Hat die Kellner sehr gestresst,  
Während andre lieber johlen 
Und das Bier bald selber holen. 
So geht es in Westerland 
Bis zum Abend an dem Strand. 
Und man kommt dann nach der Sause 
Doch ganz schwer von da nach Hause, 
In dem Zug, der vollgestopft,  
So dass selbst der Schaffner klopft, 
Um sich in den Zug zu klemmen 
Gegen die, die sich drin stemmen. 
Aber, was man sagen kann: 
Alles fährt jetzt Eisenbahn 
Und lässt den Verbrenner stehn –  
Bahn zu fahren, ist zu schön. 
Dazu noch ein schöner Kaffee 
Morgens frisch aus der Karaffe

Keke neben seinem Birnbaum Tim mit seinem Apfelbaum
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Wenn man es ganz genau nimmt, kann man den Mai am 30. April ei-
gentlich noch nicht begrüßen. In Struckum im Landgasthof freute man 
sich aber darüber, dass das traditionelle Aufstellen des Maibaumes an 
diesem Tag in diesem Jahr wieder durchgeführt werden konnte. Auch 
hier gab es coronabedingt in den letzten beiden Jahren Ausfälle.  
Den Brauch, einen geschälten und mit Kränzen und Bändern ge-
schmückten Baum zum  
1. Mai aufzustellen, kennt man in Deutschland seit dem 16. Jahrhundert. 
Der Maibaum soll für Gedeihen und Wachstum sowie Glück und Segen 
stehen. 

Der tatkräftigen Unterstützung durch die Struckumer Feuerwehr war es 
zu verdanken, dass der Maibaum bei strahlenden Sonnenschein und 
blauem Himmel jetzt wieder an seinem Platz vor dem Landgasthof 
steht. Viele große und kleine Struckumer Bürger applaudierten, als die 
„Tat vollbracht“ war. Anschließend ließ man sich natürlich das Bier aber 
auch die Leckereien vom Grill schmecken, die vom Team des Landgast-
hofes zubereitet und angeboten wurden. 

(Text und Fotos Wiebke Kühl-Tessin)

„Der Mai ist gekommen…“

Das Beispiel lädt zur Nachahmung 
ein. So schnell macht ihm das aber 
wohl keiner nach: Heinz-Uwe Geertz 
spendete am 29. April im Struck-
umer Gemeindehaus zum 100. Mal 
Blut. Damit war er sozusagen der 
„Spender des Tages“. Bereits seit 
seiner Bundeswehrzeit nimmt er re-
gelmäßig an Blutspendeaktionen 
teil.  
Ein großes Dankeschön des DRK-
Ortsvereins Breklum-Struckum-
Almdorf war ihm sicher. Die 
stellvertretende Vorsitzende Ingrid 
Jensen überreichte ihm vom Kreis-
verband eine Flasche Sekt und eine 

kleine Kühltasche. Der Ortsverein steuerte ein Flachgeschenk in Form 
eines Einkaufsgutscheins bei. Außerdem erwartet Heinz Uwe Geertz 
noch eine Einladung des Kreisverbands zu einer persönlichen Ehrung.  
Insgesamt hatten 86 Spendewillige sich um einen Termin an diesem 
Freitag bemüht. Der eine oder 
andere „Stammspender“ konnte 
allerdings aufgrund einer Coro-
naerkrankung, die noch keine 4 
Wochen zurück lag, leider keine 
Spende leisten. Am 29. Juli 2022 
findet der nächste Termin ab 
15:00 Uhr im Struckumer Ge-
meindehaus statt 

(Text Wiebke Kühl-Tessin,  
Foto Olga Thomsen)

100. Blutspende

Die stellvertretende Vorsitzende  
Ingrid Jensen und Heinz-Uwe Geertz

S T R U C K U M

Struckumer  
Physio- und  

Gesundheitspraxis 
 

 
Jan Döhring 

Osterkoppel 1 · 25821 Struckum 
Tel. 04671-8929130 

www.struckumer-physiotherpie

Ich bringe die Amtsblätter 
zu den Verteilern…

Landschlachterei
Burmeister
GmbH & Co. KG

25884 Viöl
Tel. 04843-1301
www.la-bu.de
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Man trifft sich immer zweimal im Leben. Das scheinen sich Ute Fried-
richsen und Sven Oje aus Struckum gesagt zu haben, als sie am Sams-
tag, 04.06.2022, Schützenkönigin und Schützenkönig wurden. 1996 war 
das bereits einmal der Fall gewesen. Bei den Reitern siegte Timo Fei-
erabend mit den meisten Ringen. „Angetreten“ waren bei den Schützen 
25 Männer und 18 Frauen, 16 Reiter/innen nahmen an den Wettkämp-
fen vor dem Struckumer Gemeindehaus teil. Am späten Nachmittag 
standen dann die Sieger fest. Gemeinsam zogen Schützen und Reiter 
dann durch das Dorf. Die Route führte durch den Westerweg zur B5 und 
dort zurück zum Gemeindehaus, wo der sog. „Königsschnaps“ getrun-
ken wurde und  man die Sieger „hoch“ leben ließ. Abends traf man sich 
dann zum Fest im Struckumer Landgasthof. 

(Text Wiebke Kühl-Tessin, Foto Carl-Heinz Ketelsen)

Struckums neue Majestäten

von links Ute Friedrichsen, Sven Oje Timo Feierabend und Matthies Jensen  
als General bei den Reitern

In Struckum fand am 27. April und am 2. Juni 2022 eine ganz besondere 
Verlosung statt: Die „Gewinne“ waren Baugrundstücke im neuen Bau-
gebiet Wallsbüller Weg/Woracker. Der 1. Durchlauf fand im Struckumer 
Gemeindehaus statt. Alle bauwilligen Struckumer Bürger waren gela-
den, die sich bei Bürgermeister Bendix Asmussen oder im Amt Mittleres 
Nordfriesland beworben hatten. Voraussetzung war, dass noch kein ei-
genes Wohneigentum vorhanden ist, das neue Haus selbst genutzt 

werden soll und der aktuelle Wohnsitz in Struckum ist bzw. war, d.h. 
eine Bezug zur Gemeinde bestand oder besteht. 10 Interessenten hat-
ten sich gemeldet und erschienen im Gemeindehaus. Der Ehrenbür-
germeister Andreas Petersen übernahm die Rolle der „Lottofee“. 
Nachdem er die Losbox auf doppelten Boden hin geprüft hatte, zog er 
unter Aufsicht von Notar (a.D.) Klaus Feddersen Zettel mit den Namen 
der Interessenten. Wer „gezogen“ wurde, konnte sich auf der Karte des 
Baugebiets ein Grundstück aussuchen, das dann für ihn reserviert 
wurde. Insgesamt 22 Grundstücke standen zur Wahl, zum Schluss waren 
10 vergeben. Eine E-Mail am Folgetag hat dann diese Reservierung noch 
einmal bestätigt.  
Bürgermeister Asmussen hofft, dass alle Wünsche erfüllt werden konn-
ten und kündigte für den 2. Juni den Folgedurchlauf an. 
Man traf sich dieses Mal im Landgasthof. Dieser Termin richtete sich 
an bauwillige Struckumer, die bereits über Wohneigentum verfügen. 
Der Gemeindevertretung war es wichtig, dass Bürger ohne eigenes 
Wohneigentum und Familien den Vorrang bei der Auswahl hatten. Das 
Vergabeverfahren war gleich. Nur das dieses Mal Bürgermeister Bendix 
Asmussen die „Glücksfee“ war. Schnell waren vier Grundstücke verge-
ben und damit sind jetzt insgesamt 14 Baugrundstücke im neuen Bau-
gebiet reserviert. 

(Fotos und Text Wiebke Kühl-Tessin)

Vergabe von Baugrundstücken im Baugebiet Wallsbüller Weg/Woracker

www.steuerberater-vioel.de   04843 2080-0

Steuerberatungsgesellschaft mbH
Landwirtschaftliche Buchstelle
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Die Struckumer Kita Friesenzwerge ist seit Mai 2022 um eine Attraktion 
reicher. Vier angehende Erzieherinnen haben es mit ihrem Engagement 
möglich gemacht, dass die Kinder des Kindergartens im Außenbereich 
ein neues Spiel- und Lerngerät nutzen können: eine Wasserbahn.  
Janine Schierholz, Merle Hansen, Rieke Feddersen und Julia Schmidt 
besuchen die Berufsfachschule Sozialpädagogik der Niebüller Berufs-
schule, wollen Erzieherinnen werden und stammen aus Drelsdorf, Bre-
klum und Bordelum. Im 2. Ausbildungsjahr steht die Konzeption, 
Planung und Umsetzung eines Projekts im Lehrplan. Die angehenden 
Erzieherinnen hatten 5 Wochen Zeit, ihr Vorhaben „Erstellung einer 
Wasserbahn aus Holz“ zusammen mit und für Vorschulkinder des 
Struckumer Kindergartens zu realisieren. Dazu musste zunächst einmal 
ein Name für ihre Arbeitsgruppe her: „Buddenplanscher“. Dann ging es 
an die Planung, Anfertigung einer technischen Zeichnung, die Materi-
albeschaffung, Akquirierung von Sponsoren für die vielfältigen Sach- 
und Geldspenden, altersgerechte Einbeziehung der Kinder, Gespräche 
z.B. mit dem TÜV, bis hin zur Organisation der Einweihungsfeier mit 
allem, was so dazu gehört: Imbiss, Einladungen der Sponsoren, Eltern 
und Kinder, Brötchen schmieren, Kaffee kochen, Waffelteig herstellen 
usw.. Außerdem musste in dieser Zeit auch noch eine Präsentation für 
die Schule mit entsprechender schriftlicher Projektbeschreibung an-
gefertigt werden. Es war also jede Menge zu tun für die Buddenplan-
scher.  
Die Tischlerei Fritz Martensen GmbH aus Struckum unterstützte das 
Vorhaben: Im Wechsel standen insgesamt drei Auszubildende der 
Firma mit ihrem Meister für den Zuschnitt des Holzes und den Zusam-
menbau vor Ort zur Verfügung. Insgesamt zeigten sich alle angespro-
chenen Firmen in Struckum und den Nachbarorten in Bezug auf Sach-  
und Geldspenden sehr großzügig. Auch der Kindergarten selbst för-
derte das Vorhaben flexibel, wo es möglich war.  
Die Vorschulkinder haben beim Einbetonieren der Holzpfähle, dem 
Graben von Löchern, Messen und dem Verteilen von Steinen geholfen. 
Außerdem wurden inzwischen aus Korken diverse kleine Boote herge-
stellt, die später auf der Wasserbahn schwimmen sollen. So erwerben 
die Kinder erste mathematische und naturwissenschaftliche Kennt-

nisse, können mit Wasser experimentieren und Erfahrungen sammeln. 
Am 24. Mai fand dann die offizielle Einweihung statt. Viele der gelade-
nen Eltern, Großeltern, Sponsoren, der Bürgermeister aus Struckum 
und die Bürgermeisterin aus Vollstedt nahmen daran teil. Ein Früh-
stücksbuffet mit belegten Brötchen, Getränken und gebackenen Waf-
feln stand bereit, als dass rote Band durchschnitten wurde. Die Kinder 
bedankten sich bei den Buddenplanschern mit einem Plakat und einer 
Medaille in Herzform und die Leiterin der Kita überreichte jeweils einen 
Blumenstrauß. Die Initiatoren bedankten sich ganz herzlich bei den 
Sponsoren und dem Kindergarten für die Unterstützung Dazu zählten: 
Bäckerei Hansen (Breklum), BELO - Bernhard Lorenzen & Sohn GmbH 
& Co. KG (Bredstedt), Bmt GmbH (Struckum), HGC Breklum-Struckum, 
Hoff Tiefbau GmbH & Co.KG (Bredstedt), Kinsky Fleischwaren (Bred-
stedt), Linden Apotheke (Bredstedt), Möbel Jessen (Breklum), S.A.T. 
(Struckum), Schornsteinfegermeister Hanno Herrmann (Mildstedt ), 
Sieglinde Herrmann, Sporthaus Husum, Wolfs Apotheke (Bredstedt), 
VR Bank Nord. 

(Text Wiebke Kühl-Tessin, Fotos „Buddenplanscher“ und Wiebke Kühl-Tessin)

Struckumer Wasserbahn

von links: Julia Schmidt, Rieke Feddersen, Merle Hansen, Janine Schierholz

Mittwoch, 20.07.2022: DRK Seniorennachmittag    14:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Gemeindehaus Struckum 
Samstag, 02.07.2022: Koppelgrillen der Feuerwehr ab 18:00 Uhr  
Bauhof Struckum 
Freitag, 29.07.2022: Blutspende, 15:00 Uhr – 19:30 Uhr, Gemeindehaus 
Struckum 
Mittwoch, 17.08.2022: DRK Seniorennachmittag, 14:30 Uhr – 17:00 Uhr, 
Gemeindehaus Struckum 
Samstag, 20.08. 2022: Dorffest Struckum  - wegen der Entwicklung der 
Coronazahlen vor Ort wird das geplante Fest abgesagt 

Sonntag, 28.08.2022: Gottesdienst mit Taufen ab 10:00 Uhr, vor dem 
Gemeindehaus Struckum 
Fahrbücherei in Struckum am 5. Juli 2022,  23. Aug. 2022, 20. Sept.2022 
Am Kindergarten, 11:10 Uhr - 11:30 Uhr 
Ecke Knüppelhuus/Nieland, 15:05 Uhr - 15:25 Uhr 
Silvis Bistro, 15:30 Uhr - 15:45 Uhr 

Termin für Struckum
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